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ffovie Srfolge der Streiks Die Borkumer Spionageaffäre
Die Streitfrage ob die Erfolge der Streiks wachſen

in oder abnehmen und andererſeits ob die Ausſperrungen im

ganzen mißlingen oder ihren Zweck erreichen kommt be V er er D eric tkanntlich n nicht zur Ruhe weil wir es regelmäßig

mit zwei verſchiedenen Statiſtiken zu tun haben mit der Leipzig 21 Dezembere n Waveetſhaſen Wer el ges Albeſe daten Jm großen Sitzungsſaal des Reichsgerichts begann heute früh z haftung Angekl Trench Wir hatten ſchon vorher den Plan
hat die Erfolge der Streiks in günſtigem Lichte dar unter dem Vorſitz des Senatspräſidenten Menge vor den ver noch Wilhelmshaven zu fahren aufgegeben Präſ Weshalb

t llen und mit der amtlichen Statiſtik i Reichsarbeit einigten 2 und 3 Strafſenaten die Verhandlung gegen die beiden Angekl Trench Wir wollten nicht hinfahren Präſr vie wohl unpartetiſcher aker micht ncenloe ſt unter der Anklage der Spionage ſtehenden engliſchen Offiziere Sie waren ſich bewußt daß es ſich um eine Reif handel

ie i i J i e ck idz iſt deshalb von Jntereſſe die Anſichten einer wiſſenſchaft ſener S In a n die im Auguſt d J in Borkum ver die ſtrafbaren Zwecken gewidmet war ngekl
lichen Autorität darüber zu hören auch wenn ſie ſich vor
nehmlich auf die amtlichen Angaben ſtützt Profeſſor Bier
mer kommt in dem Wörterbuch der Volkswirtſchaft Jena

2 Guſtav Fiſcher einem ausgezeichneten Nachſchlagewerke
das ſoeben in dritter völlig umgearbeiteter Auflage zu er
ſcheinen beginnt zu folgenden Feſtſtellungen über die Zahl
und den Ausgang der Streiks und Ausſperrungen

Streikende Arbeiter einſchl
12 Jahr Streiks der gezwungen Feiernden
S 1899 1288 109 4501900 1433 131 8101901 1056 62 6821902 1060 60 1841903 1374 99 41412 1904 1870 120 2681905 2403 420 1601906 3328 296 6511907 1967 176 425n 1908 1347 75 7971909 1419 100 101

Die Entwicklung der Ausſperrungen erſieht man aus
folgender Tabelle

AusgeſperrteJahr Ausſperrungen Arbéiter
1899 23 7 0261900 55 9 311t2 1901 35 5 5091902 46 10 5121903 70 36 108z 1904 120 25 2121905 254 122 404t2 1906 298 70 7641907 208 71 104m 1908 177 43 9841909 1os 23 068

Von 17 126 Streiks in den Jahren 1899 bis 1908 be
trafen 13 100 alſo mehr als drei Viertel Lohnforderungen
auf die Arbeitszeit bezogen ſich 3924 Von den 1266 Aus
ſperrungen bezogen ſich 467 auf Lohnfragen und 227 auf
Arbeitszeit Hier iſt klar erſichtlich daß bei Ausſperrungen
auch die Organiſations und Gewerkſchaftsfragen neben dem
Kampfe um die Arbeitsbedingungen eine ſehr große Rolle
ſpielen Außerordentlich lehrreich iſt die Erfolgsſtatiſtik der
Streiks und Ausſperrungen doch muß beachtet werden daß
die Zahlen über den teilweiſen Erfolg etwas problema
tiſcher Natur ſind denn manchmal handelt es ſich um er
hebliche Konzeſſionen manchmal und wahrſcheinlich viel
häufiger um ganz beſcheidene Zugeſtändniſſe Von den
Streiks waren erfolgreich

ganz teilweiſe nicht
2 9

1899 25,7 33,3 41,01900 19,2 35,2 45,61901 18,9 27,0 54,11902 21,5 22,2 56,31903 21,8 32,3 54,91904 24,0 36,8 39,21905 22,0 40,4 7,61906 18,4 45,0 36,61907 19,1 38,0 42,91908 15,3 32,4 53,3
Bei den Ausſperrungen ergibt die Erfolgsſtatiſtik fol

gendes Bild Die Unternehmer haben ihre Forderungen
durchgeſetzt

ganz teilweiſe nicht

25 95 91899 26,1 39,1 34,81900 37,1 48,6 14,31901 45,7 22,9 31,41902 65,2 15,2 19,61903 51,4 21,4 27,21904 36,7 27,5 35,81905 25,6 57,9 16,51906 29,5 58,4 12,11907 44,2 47,1 8,71908 56,5 39,0 4,5Die Streikenden ſind alſo im Durchſchnitt doppelt ſo oft
unterlegen als ſie einen Sieg errungen haben während die
usſperrungen immer ſeltener mißlingen und volle Siege
er viel öfter vorkommen als wirkliche Niederlagen

J

Zur Verhandlung drängte ſich ſchon früh
zeitig ein ſehr zahlreiches Publikum Die beiden Angeklagten
werden durch Gefängnisbeamte zur Anklagebank geführt es ſind
elegante ſchlanke noch recht jugendlich ausſehende Männer die
im ſchwarzen Gehrock erſcheinen Für heute ſind nur wenige
Zeugen geladen Als Sachverſtändige ſind anweſend Major
von Vrisberg und Hauptmann Helßritz vom königlich
preußiſchen Kriegsminiſterium in Berlin Korvettenkapitän
Taegert vom Admiralſtab der Marine und Oberleutnant
Bonatz von der 1 Jngenieur Jnſpektion kommandiert zur
Fortifikation in Cuxhaven Kurz nach 9 Uhr erſcheint der Ge
richtshof

Es werden dann die Perſonalien der Angeklagten feſtgeſtellt
Bernhard Frederick Trench Kapitän der engliſchen Marine
infanterie iſt 1880 in Pittsford geboren während Vivian Ronald
Brandon Leutnant in der engliſchen Marine der eine ſehr
gedrückte Stimmung zeigt 1882 in London geboren iſt Es wirdſodann der in dem üblichen Juriſtendeutſch faſt nur aus einem

Satz veſtehende ſehr lange Eröffnungsbeſchluß verleſen der den
Angeklagten zur Laſt legt im Monat Auguſt 1919 an verſchiedenen
Orten des Deutſchen Reiches vorſätzlich und gemeinſchaſtlich
Gegenſtände die im Intereſſe der Sicherheit des Deutſchen Reiches
geheim zu halten waren zu ihrer Kenntnis gebracht und dritten
Perſonen nämlich Mitgliedern des engliſchen Nachrichten
amtes übermittelt zu haben obwohl ſie gewußt haben daß
damit die Sicherheit des Reiches gefährdet wird

Präſ Nun frage ich die Angeklagten ob ſie die Anklage
verſtanden haben Wenn Sie heute zum erſten Male die Antlage
mit ihren langatmigen Sätzen vernehmen würden ſo würden Sie
das wohl ſchwerlich verſtehen Jch nehme aber an daß Sie mit
Jhren Verteidigern bereits früher darüber geſprochen haben und
wiſſen um was es ſich handelt Angekl Trench Ja ich
habe alles vorher geleſen Angekl Brandon Jch auch
Präſ Wollen die Angeklagten etwas zur Anklage erwidern
Es wird Jhnen jetzt Gelegenheit geboten werden ſich zu ver
teidigen Zunächſt werde ich mit der Vernehmung des Herrn

uns über ſeinen militäriſchen Bildungsgrad nähere Angaben zu
machen

Angeklagter Trench
der zuerſt etwas unſicher iſt ſpricht dann fließender und erzählt
ſeine militäriſche Karriere Zuerſt war ich zwei Jahre lang auf
einem Kanonenſchiff tätig Dann habe ich drei Jahre im Mittel
meer zugebracht Jm Anfang des Jahres 1906 kam ich nach Eng
land zurück Jch erhielt Urlaub nach Deutſchland um dort die
deutſche Sprache zu erlernen Präſ Sie haben ſich wohl die
ganze Zeit in Wiesbaden auſgehalten Angekl Trench
Nein Jch war auch in Wien und drei Wochen lang war ich in
Tirol Die längſte Zeit aber war ich in Wiesbaden Anfang
Juni 1907 ging ich nach England zurück und kam zwei Jahre auf
ein Schlachtſchiff bis zum Herbſt 1909 Jm Mai 1909 hatte ich
Brandon kennen gelernt Präſ Herr Brandon Sie haben
zwar auch auf verſchiedenen Schiffen Dienſt getan aber Sie waren
wohl hauptſächlich beſchäftigt im Vermeſſungsdienſt Eine Zeit
lang waren Sie ſogar der Spezialabteilung für Vermeſſungen
zugewieſen Angekl Brandon Jawohl Präſ Siehaben alſo im Vermeſſungsdienſt eine vollſtändige Ausbildung
erfahren Angekl Brandon Jawohl Präſ Wohaben Sie nun dieſe Reiſe nach Deutſchland verabredet

Angekl Brandon Jn London Präſ Hatten Sie ſchon
vorher mit Trench eine Reiſe nach Deutſchland unternommen
Angekl Brandon Nein niemals Präſ Sie haben
früher geſagt daß es ſich hier um eine bloße Vergnügungsreiſe
gehandelt habe Angekl Trench Ja das haben wir zuerſt
geſagt Präſ Nachdem Jhnen aber verſchiedenes Beweis
material vorgehalten worden iſt aus dem zu entnehmen war
daß ſich die Behauptung eine Vergnügungsreiſe gemacht zu haben

nicht aufrechterhalten ließ haben Sie beide zugegeben daß Si
auf dieſer Reiſe die Abſicht hatten ſich über militäriſche Sache
zu unterrichten und wenn ſich etwas Jntereſſantes und Neues
für die Zentralſtelle des engliſchen Nachrichtendienſtes finden
würde es dieſer Stelle mitzuteilen Angekl Trench Jawohl
Wir hatten die Abſicht

eine Kundſchaft zu machen

und das Material einem gewiſſen Herrn zu übergeben
Präſ Einem gewiſſen Herrn den Sie nicht nennen wollen
Angekl Trench Wir wollten das Material dem Herrn
der Angeklagte nennt einen ſchwerverſtändlichen engliſchen

Namen geben Präſ Der Mann heißt wohl gar nicht ſo und
Sie nennen ihn nur mit dieſem Namen damit man den richtigen
Namen nicht erfahren kann Angekl Trench So iſt es
Präſ Dann will ich zunächſt mit dem Angeklagten Trench
die Reiſe die er durch Deutſchland gemacht hat verfolgen Sie
hatten ſich vorher einen genauen Reiſeplan ausgearbeitet
Angekl Trench Jawohl Präſ Er geht zeitlich vom
4 Auguſt bis 25 Auguſt 1910 und örtlich von Kiel bis Wilhelms

Trench der ja beſſer Deutſch verſteht beginnen und bitte ihn

was Sie auf Jhrer Reiſe machen wollten

haven Angekl Trench Jawohl Präſ Sie beab
ſichtigten alſo nach Wilhelmshaven zu fahren und ſind an der
Ausführung dieſer Abſicht nur gehindert worden durch die Ver

Trench Jawohl Präſ Und wer iſt John Angekl
Trench Das bin ich Wenn der Brief geöffnet wurde ſollte
man ihn nicht verſtehen Präſ Es ſind bei Jhnen

Fragebogen

gefunden worden in denen Bezug genommen wird auf frühere
Berichte So wird in dem Fragebogen bei Cuxhaven Bezug ge
nommen auf einen Bericht aus dem Jahre 1906 und in dem
Fragebogen über Norderney wird Bezug genommen auf den Be
richt aus dem Jahre 1907 Sind dieſe früheren Berichte auch
von Jhnen erſtattet worden Angekl Trench Nein ich habe
die Exiſtenz dieſer Berichte aus einem Buche erfahren Präſ
Was iſt das für ein Buch Angekl Eine Art Marine
Bädeker Präſ Das iſt wohl bloß eine ſcherzhafte Be
zeichnung Angekl Trench Es ſteht in dieſem Buch alles
drin was von einem gewiſſen Nutzen für engliſche Offiziere ſein
kann Präſ Kann dieſes Buch jeder Angehörige der eng
liſchen Marine kaufen Angekl Trench Es iſt in jeder
Sibliothek vorhanden Präſ Aber wohl nur in Kaſernen
bibliotheken Angekl Trench Jawohl und ſpeziell nur für
die Offiziere Präſ Es iſt alſo kein Zivilbädecker der für
jeden käuflich iſt Angekl Trench Nein Jch wiederhole nur
für engliſche Offiziere Prä Können engliſche Offiziere dieſes
Buch im Buchhandel kaufen Angekl Trench Jch glaube
es iſt im Buchhandel überhaupt nicht erſchienen Prä Sie
hatten nun eine ſehr detaillierte Ausrüſtung die für alles paßte

So hatten Sie Jn
ſtrumente für Höhenmeſſungen einen Kompaß Längenmaße einen
Ktlometermeſſer einen photographiſchen Apparat Winkelinſtru
mente und vieles andere Wem gehörten dieſe Jnſtrumente
Angekl Trench Die Winkelinſtrumente gehörten mir die
anderen Sachen Brandon Präſ Um die Reiſe vun durchzu
führen hatten Sie mit Brandon verabredet ſich wo zu treffen

Angekl Trench Jn Brunsbüttel Präſ Wann
Angetkl Trench Am 7 Auguſt 1910 Präſ Sie kamen
zunächſt nach Kiel Angekl Trench Jawohl Präſ
Was haben Sie in Kiel gemacht Sie ſind morgens 5 Uhr dort
eingetroffen Angekl Trench Jch bin zuerſt mit einem Ver
gnügungsdampfer nach Laboe gefahren und habe dort einen
Spagziergang gemacht Präſ Was haben Sie auf dieſem
Spaziergang getan Angekl Trench Jch habe die Stellung
der Marine geſehen und ich habe auch den Scheinwerfer funktio
nieren ſehen der gerade an dieſem Tage tätig war Präfſ
Alles was Sie dort geſehen haben haben Sie nachher in ein
Notizbuch geſchrieben Angekl Trench Jawohl Präſ
Sie haben es teilweiſe auch durch Skizzen kenntlich gemacht
Angekl Trench Jawohl Präſ Sie haben auf Jhrer
Reiſe ſich angeſehen die Schein werferanlagen bei Neu
ſt e in und den ſogenannten Laboeturm Sind Sie an den Laboe
turm herangegangen Angekl Trench Jch habe nur im
Vorbeigehen geſehen daß zwei Kanonen davor ſtanden Prä
Sie haben den Standpunkt des Turmes in einer Karte von Kiel
durch Bleiſtiftſtriche kenntlich gemacht Angekl Trench Ja
wohl Präſ Sie haben ſich auch beſchäftigt mit einer Hau
bitzenbatterie und mit der Scheinwerferanlage bei Friedrichsort
Sie haben das alles durch Skizzen und Erläuterungen in Jhr
Notizbuch eingetragen Angekl Trench Jch habe von einem
Scheinwerfer niemals eine Skizze gemacht Präſ Auf Einzel
heiten einzugehen iſt jetzt noch nicht möglich Nachdem Sie die
Spaziergänge an der Kieler Föhrde beendet hatten ſind Sie nach
Brunsbüttel gefahren um dort mit Jhrem Freunde Brandon
zuſammenzukommen Angekl Trench Jawohl Präſ
Auf der Fahrt durch den Kaiſer Wilhelm Kanal haben Sie ſich
ſehr ausführliche Notizen gemacht Dieſe Notizen füllen fünf
Seiten Jhres Notizbuches Es handelt ſich da um den Stand
der Erweiterungsbauten des Kanals Angekl Trench Ja
wohl Präſ Als Sie in Brunsbüttel ankamen hatten Sie
einen Fragebogen über Brunsbüttel bei ſich Sie haben ſich eine
große Anzahl von Befeſtigungswerken angeſehen und haben über
das Vorhandenſein von Geſchützen und über das Nichtvorhanden
ſein von Geſchützen ausführliche Eintragungen gemacht Angetkl
Trench Jawohl Präſ Sie haben ſich dann auch wieder
für den Scheinwerfer intereſſiert und ſich die großen Docks ange
ſehen Angekl Trench Jawohl Präſ Sie ſind
dann am 7 Auguſt nachdem Jhr Freund Brandon angekommen
war mit ihm nach Cuxhaven gefahren Angekl Trench
Jawohl Präſ Jetzt alſo tritt auch Brandon in Tätigkeit
und zwar mit ſeinem photographiſchen Apparat Waren Sie
dabei als Brandon photographierte Angekl Trench Ja
wohl Präſ Brandon hat verſchiedene Aufnahmen gemacht
und zwar wie ſich nachher herausſtellte hat er

eine Anzahl Forts photographiert

vor allem das Fort Thomſen Zum Angeklagten Brandon Jſt
es richtig daß Sie dieſe photographiſchen Aufnahmen gemacht
haben Angekl Brandon Jawohl Präſ Halten Sie
das für zuläſſig Angekl Brandon Nein Präſ Sie
wußten wohl als Militär daß man dergleichen photographiſche
Aufnahmen nicht machen durfte Angekl Brandon Ja
wohl Präſ War an dem Fort Thomſen nicht eine



er Warnungska fe l angebracht auf der das Photographieren
qusdrücklich verboten wird Angekl Brandon Jch habe
die Tafel geſehen aber ich habe ſie nicht geleſen Präſ
Haben Sie etwa abſichtlich das Auge zugemacht Anzekl
Brandon Rein ich hatte nur keine Zeit Präſ Wie
kamen Sie denn an Fort Thomſen heran es iſt doch mit einem
Stacheldraht umgeben Angekl Brandon Es war keine
Aufſicht da Präſ Am nächſten Tage fuhren Sie nun beide
nach Bremen Angekl Trench Jawohl über Geeſte
münde und Bremerhaven Präſ Auch in Bremen
haben Sie ſich die Befeſtigungswerke angeſehen Angekl
Trench Jawohl ein Forts der Weſermündung Prä Auch
da haben Sie eine Skizze von dieſen Feſtungswerken angefertigt
und Sie haben auch die Steigungen mit dem Winkelapparat ge
meſſen Angekl Trench Jch wollte die Lage des Forts feſt
ſtellen Präſ Sie ſcheinen ſich auch da alles angeſehen zu
haben was für Sie von militäriſchem Jntereſſe ſein könnte und
Sie haben nachher darüber ausführliche Eintragungen gemacht
Angekl Trench Jawohl Präſ Dann ſind Sie zuſammen
nach Sylt gefahren und haben ſich Sylt angeſehen Angekl
Trench Jawohl aber nur von außen Präſ Wir werden
darüber ja nachher die militäriſchen Sachverſtändigen hören Nun
ging es nach Helgoland Dort ſind Sie am 14 Auguſt einge
troffen Hier hatte Brandon einen Führer von Helgoland zur
Hend und hat in dieſem Führer ſeine Eintragungen gemacht
Angekl Brandon Jawohl Präſ Was haben Sie da
für Eintragungen gemacht Angekl Brandon Alles was
für mich von Wichtigkeit zu ſein ſchien Präſ Dieſe Ein
tragungen ſind auch gefunden worden auf zwei Poſtkarten die
der Angekl Trench geſchrieben hat und die er bei ſeiner Ver
haftung zerriſſen hat

Oberreichsanwalt Zweigert Jch bitte den Angeklagten
zu fragen weshalb er überhaupt nach Sylt Föhr und Amrum
gereiſt iſt Es handelt ſich doch um keine Vergnügungs ſondern
um eine Erkundigungsreiſe Nun ſind auf Sylt Föhr und Amrum
ſo gut wie gar keine Befeſtigungen vorhanden Aber ich hebe
hervor daß gerade Sylt ein ganz beſonders wichtiger Stütz
punkt ſein kann für eine engliſche Flotte die ſich dort
ſammeln und von dort aus operieren könnte Jch möchte den
Angeklagten fragen ob er zugibt daß die Jnſel Sylt von großer
Bedeutung iſt und ob er gerade deshalb dieſe drei Jnſeln genau
ausgekundſchaftet hat Angekl Trench Jch habe es in der
Tat aus dem Marine Bädeker Präſ Sie ſind nun nach
Norderney gefahren und da wird in dem Fragebogen Bezug
genommen auf einen Bericht aus dem Jahre 1907 Was war das
für ein Bericht Angekl Trench Die Nachricht daß dieſer
Bericht exiſtiert ſtammt aus dem Marine Bädeker und ich weiß
nicht worauf ſich dieſe Mitteilung bezieht Jch habe jedenfalls
mit dieſem Bericht nichts zu tun Präſ Sie ſind dann nach
Wangeroog gegangen und haben dort Spaziergänge gemacht

Angekl Trench Ja ich habe Spaziergänge am Strande ge
macht wir wollten uns den intereſſanten Kirchturm
anſehen P rä Das ſcheint doch aber nicht der beſondere An
haß geweſen zu ſein Sie hatten doch ein beſonderes Jntereſſe
bei dieſem Spaziergang den Neubau der

Batteriebefeſtigungen von Wangeroog

anzuſehen Daß Sie ſich bewußt waren daß es gefährlich war
dieſe Bauten anzuſehen geht daraus hervor daß Sie bei der erſten
Vernehmung ableugneten Aufzeichnungen von Wangeroog ge
macht zu haben Vert A Otto legt dem Gericht ein eng
liſches Buch vor in dem auf dieſe Kirche als beſonders intereſſanten
Punkt aufmerkſam gemacht worden ſei und bittet den Angekl
Brandon zu fragen ob er dieſes Buch nicht geleſen habe An
gekl Brand on Jch habe es nicht einmal ſondern dreimal ge
leſen Angekl Trench Jch habe den Spaziergang nur ge
macht um den intereſſanten Kirchturm zu ſehen

Sachverſt Korvettenkapitän Taegert Jch möchte
darauf aufmerkſam machen daß die Spaziergänge zum Kirchturm
meiner Meinung nach in keiner Beziehung mit den Befeſtigungs
anlagen ſtehen Präſ Ueber die Befeſtigungsanlagen ſind in
dem Buch des Angeklagten Trench Notizen enthalten Dieſe ſind
inſofern von Bedeutung als daraus hervorgeht daß mindeſtens
über Wangervoog direkt nach England berichtet wurde Angekl
Trench Das iſt nicht der Fall Präſ Jn den Aufzeichnungen
befinden ſich die Worte entſprechend der berichteten Beſchreibung
Worauf bezieht ſich das Angekl Brandon Das bezieht
ſich darauf daß die im Marine Bädeker aufgeführten Gebäude
nicht da ſtehen wo ſie bezeichnet worden ſind Präſ Wertvoll
für die Beurteilung des Aufenthaltes in Wangeroog iſt die Kor
refpondenz die nach dem holländiſchen Grenzort Delfcyl gerichtet
worden iſt Es iſt da ein Vrief in den Beſitz der deutſchen Be
hörde gelangt der an Brandon adreſſiert worden war Dieſer
Brief iſt in Chiffreſchrift geſchrieben er iſt von Jhnen überſetzt
worden Gibt es nun aber nicht vielleicht noch einen anderen
Schlüſſel als den von Jhnen angegebenen Angekl Trench
Nein es iſt die einzige Löſung die überhaupt beſteht Präſ
Dieſer Chifferbrief enthält genaue Angaben über den
Leuchtturm die Entfernungen die Baken die Signalſtation
von Wangeroog uſw Angekl Trench Jch hatte einen Brief
an den Leutnant Peel geſchrieben und ihn um Auskunft gebeten
Jch wollte eine Karte haben auf der der Leuchtturm aufgezeichnet
war und die konnte ich im Hotel nicht bekommen Darauf gab er
mir Auskunft aus dem Marine Bädeker Reichsanwalt Rich
ter Jn der ganzen Vorunterſuchung iſt behauptet worden daß
der Angeklagte Trench den Brief geſchrieben hat Unterſuchungs
richter Dr Anger Der Angektlagte Trench hat immer geſagt
er habe den Brief von Wangeroog aus geſchrieben Trench hat
jetzt noch einen zweiten Brief geſchrieben Er hat Leutnant Peel
gebeten an Brandon die Antwort zu gadreſſieren weil dieſer andere
Brief in Delfcyl erwartet und weil das den Empfang der Briefe
erleichtern würde Präſ Gibt es nicht noch einen anderen
Peel in der engliſchen Marine der Korvett iſt und Beziehungen
zum Nachrichtenbureau hat und iſt nicht dieſer Peel der Abſender
des Briefes Angekl Trench Jch kenne dieſen Brief gar nicht
und wußte bisher gar nicht daß er exiſtiere Vert R Dr
v Gordon Wenn die aufrichtigen Erklärungen des Herrn An
geklagten bezweifelt werden müßte die Verteidigung beantragen
den Leutnant Peel als Zeugen zu laden Sachverſt Korvetten
kapitän Taegert unterſucht das Papier auf dem der Brief ge
ſchrieben iſt und ſtellt feſt daß es folgende Waſſerzeichen enthält
ein großes lateiniſches S eine Krone und ein Er ſpricht die
Vermutung aus daß dieſes Papier aus dem engliſchen Nach
richtenburegu ſtammt Angekl Trench Das beſtreite
ich Vert J R v Gordon Ich bitte die Angeklagten zu
fragen ob es richtig iſt daß dieſes Papier den engliſchen Offi
gieren auf den Schiffen und in den Kaſernen zur Verfügung ge
ſtellt wird Angekl Trench So iſt es Die Vernehmung
wendet ſich dann den

d Vorgängen auf Vorkum
zu die zur Verhaftung Brandons führten Präſ

Dann ſind Sie nach dem Ort gefahren der für Sie verhängnisvoll
geworden iſt nach Borkum Da haben Sie ſich wohl von Bran
don getrennt Er iſt allein abends ausgegangen Angekl
Treuch Eigentlich iſt das nicht richtig Wir ſind immer zu
bamwen ausgegangen Wir wollten uns den Schein werfer

anſehen und wir haben uns erſt ſpäter getrennk Präſ zum
Angekl Brandon Sie kamen auf einem Rekognoszierungswegan einen Drahtzaun Angekl Brandon Vawohl s
Präſ Sie wußten wohl daß dieſes Terrain nicht betreten wer
den durfte Angekl Brandon Jawohl Präſ Sieſind dann aber trotzdem über den Drahtzaun geklettert und ſind
bis an die Geſchütze herangegangen Angekl Brandon Ja
wohl Präſ Und dort ſind Sie feſtgenommen worden

Angekl Brandon Jawohl Vert R Dr v Gor
don Der Angeklagte Trench möchte über die Vorgänge in Bor
kum jetzt weitergehende Erklärungen abgeben als es in der Vor
unterſuchung geſchehen iſt

Angekl Trench Herr Präſident in der Vorunterſuchung
habe ich nicht genau alles angegeben was ich getan habe Jch will
das aber jetzt tun Wir ſind zunächſt zuſammen weggegangen und
haben uns erſt ſpäter wegen der Menge des zu bearbeitenden
Stoffes getrennt Jch war vorher allein einmal in die Batterie
hineingegangen und hatte mir alles angeſehen und dann
iſt Brandon auf meine Veranlaſſung auch hineingegangen und hat
ſich die Batterie angeſehen Jch möchte heute grund
fätzlich die Wahrheit ſagen Präſ Das iſt ſehr
hübſch von Jhnen Sie glauben wohl damit im Jntereſſe Jhres
Kameraden Brandon zu handeln wenn Sie zugeben daß Sie
ebenſo ſchuldig ſind wie er Vert R Dr v Gordon Der
Angeklagte will erklären daß er über alles grundſätzlich die
Wahrheit ſagen wird und daß er wo er keine Aufklärung geben
kann die Ausſage verweigern will Angekl Trench Wir
waren des Abends zuſammen aus dem Hotel weggegangen weil wir
den Scheinwerfer in Tätigkeit ſahen Jch bin dann nachdem
Brandon von mir veranlaßt worden iſt auch zur Batterie zu gehen
ins Hotel zurückgegangen Am nächſten Morgen ſind zwei Poliziſten
zu mir gekommen und ich habe ihnen alles was ich hatte zur
Verfügung geſtellt Prä Dann ſind Sie mit Brandon der
vorher verhaftet worden war nach Emden herübertransportiert
worden und Sie haben unterwegs ſprechen können Jn Emden ſind
Jhnen Jhre Aufzeichnungen abgenommen worden Angekl
Trench Jawohl Präſ Wie war es denn möglich daß Sie
mit Brandon ſprechen konnten War denn keine Bewachung da

Angekl Trench Jch habe neben Brandon auf der Bank
geſeſſen und ein Poliziſt ſaß wohl zwiſchen uns aber er ließ uns
ſprechen da wir uns der engliſchen Sprache bedienten Prä
Sie trugen Jhr Material bei ſich Hatten Sie denn gar keine
Angſt Weshalb haben Sie es nicht beſeitigt Sie wollten es
wohl nach Delfcyl in Sicherheit bringen Angekl Trench
Jawohl P rä Sie ſind dann in Emden durchſucht worden

Angekl Trench Jawohl alle meine Sachen Präſ
Wo waren Jhre Notizbücher Angekl Trench Die hatte ich
in meinem Zimmer verſteckt teilweiſe lagen ſie auf dem Ofen

Oberreichsanwalt Zweigert Jch möchte den Angeklagten
fragen ob er auch jetzt noch keine Auskunft geben will über die
Perſönlichkeit mit der er in Delfcyl zuſammentreffen
wollte Es ſcheint aus den Akten hervorzugehen daß es ſich hier
um eine im höheren militäriſchen Range ſtehende
Perſönlichkeit handelt Wenn es der Angeklagte Trench
nicht tut dann gibt vielleicht der Angeklagte Brandon Auskunft

Angekl Brandon Es handelt ſich um einen perſönlichen
Freund von mir und ich lehne es ab über dieſe Perſönlichkeit
Auskunft zu geben

Die Nachmittagsſitzung beginnt mit der Erörterung
darüber ob die von Brandon in Sylt gemachten Beobachtungen
in militäriſche Geheimniſſe eingedrungen ſind Die
Verteidigung beſtreitet dies da jedermann dieſe Meſſungen vor
nehmen könne Die Sachverſtändigen ſind anderer Anſicht und
können feſtſtellen daß Brandon die Angaben genau nach den An
weiſungen des engliſchen Landungsreglements gemacht hat Uebri
gens werden alle Erörterungen ohne jede Erregung geführt und
das Gericht ſcheint wie die Zuſchauer im Publikum in den Ange
klagten denen die Anrede Herr oder ihr Chargentitel zuge
ſtanden wird keine Verbrecher zu ſehen Auch der Sach
verſtändige von der Marine hebt mit peinlicher Genauigkeit hervor
wenn ein Reſultat der von den Angeklagten verübten Spionage
keine militäriſchen Geheimniſſe verraten hat Der Prozeß wird
alſo nicht nur im Rahmen friedlicher Unparteilichkeit ſondern im
Rahmen des Geſetzes auch mit Wohlwollen geführt

veutsches Reich

Die Vorbereitungen zu den nächſten
Reichstagswahlen

ſind bereits viel früher als bei den letzten Wahlen
im vollen Gang Jn einer außerordentlich großen Zahl von
Wahlkreiſen iſt dieſer Tage die Nominierung der Kan
didaten erfolgt Man meldet uns

Greiz i 21 Dez Ein Ausſchuß der alle bürger
lichen Parteien umfaßt hat für die nächſte Reichstagswahl
für den Wahlkreis Reuß ä L den hieſigen Gymnaſial
oberlehrer Burchardt als Kandidaten in Vorſchlag ge
bracht Der lange z in den Händen der Sozialdemo
kraten geweſene Wahlkreis Reuß ä L wurde 1907 wieder
der nationalen Sache zurückerobert und kann den bürger
lichen Parteien nur erhalten werden wenn ſie ihre Sonder
intereſſen zurückſtellen K Ztg

Mühlhauſen i Thür 21 Dez Als konſervativer
Reichstagsabgeordneter für den Wahlkreis Mühl

herige Abgeordnete Land wirt Arnſtedt Groß Var
gula wieder aufgeſtellt Die Kandidatur wird vom Zen
trum und dem Bund der Landwirte unterſtützt Gemein
ſamer liberaler Kandidat für den Wahlkreis iſt
Juſtizrat Lewin Berlin Die liberalen Parteien
entfalten namentlich auf dem Lande eine ſehr lebhafte Agi
tation die nach dem Ausgang der Verſammlungen zu urteilen ſehr wirkungsvoll t Jm e 1907 gewann der
freiſinnige Abgeordnete Richard Eickhoff in der Stich
wahl das Mandat Da er aber gleichzeitig im Wahlkreiſe
Lennep Remſcheid gewählt worden war verzichtete er auf
den Mühlhauſener Sitz den in der Nachwahl die Konſer
vativen gewannen

Göttingen 21 Dez Die am Mittwoch gepflogenen Ver
handlungen der Provinzialvorſtände der National
liberalen und ortſchritt lichen Volks
partei der Provinz Hannover über ein gemeinſames
Vorgehen bei der nächſten Reichstagswahl wurden er
ebnislos abgebrochen weil der Vorſtand der
ationalliberalen erklärte daß er Wyener von dem in

fortſchrittlichem Beſitz befindlichen Wahlkreiſe
keinerlei Zugeſtändniſſe machen könne

Lan
liſchen den liberalen

dsberg a 21 Dez Nach dem WahlabkommenParteien in der Provinz

hauſen Langenſalza wurde geſtern in Langenſalza der bis

Emden

reichung des Werkes Die deutſchen Hafenſtädte

kandidaturen werden in folgenden Wahlkreiſen nat
nalliberale Kandidaten aufgeſtellt in den
furt Lebus gegenwärtig ſoz Guben Lübben c ankKa n en neben KatiKalauLuckau Konſ ArnswaldeFriedeberg Bruhn nſ

der Reformpartei vonNordhauſen 21 Dez Die Kreisorganiſation des v
des der Landwirte hat am Montag hier über die
einer agrariſchen Kandidatur verhandelt und ſich dahin a
ſchieden mit dem nationalliberalen Kand
daten zu verhandeln in bezug auf genügende Grantien et für ihre agrariſchen Forderungen
definitive Entſcheidung ſoll je nach Ausfall dieſer tun

ne W richten und im Januar erfolgen
eitung

Der Reichsta Dr Mugdan iſt als Kandidat de
Fortſchrittlichen Volkspartei von neuem für den Wahlkreis

örlitz Lauban aufgeſtellt worden Wie uns aus
Görlitz gemeldet wird haben die Nationalliberalen
ſchloſſen Dr Mugdan weiter zu unterſtützen Die Sozial
demokraten ſtellten den Redakteur der Görl Volksztg
Taubadel auf

Warburg 21 Dez Der Wahlkreis Warburg
Höxter will nach dem Berliner Tageblatt den jetzigenAbgeordneten Profeſſor Martin Spahn nicht wie
der als Kandidaten aufſtellen Das Ortskomitee der Zen
trumspartei für die Stadt Höxter hat einſtimmig eine Er
klärung angenommen in der dem Grafen Oppers
dorff für die Herausgabe ſeiner Broſchüre Jſt Martin
Spahn Zentrumsmann gedankt und erklärt wird daß es
ihn niemals aufgeſtellt und gewählt haben

würde wenn es vorher über die politiſchen und kirchen
politiſchen Anſchauungen des Profeſſors Spahn unterrichtet
geweſen wäre

rdhäuſe

Die Schonung der kleinen Einkommen
4 Die Nordd Allg Ztg ſchreibt Unter der Ueber

ſchrift Schonung der kleinen Einkommen in Preußen
findet ſich in einer Tageszeitung ein Artikel in welchem
ausgeführt wird daß in maßgebenden Kreiſen der preußi
ſchen Finanzpolitik gegenwärtig der Plan erwogen werdedie uſkerſte vier Stufen der Einkommenſteuer
demnächſt fallen zu laſſen alſo die Einkommen bis zu 1500
Mark von der Beſteuerung zu entbinden Obſchon die
näheren Ausführungen ohne weiteres erkennen laſſen daß
die der a zugrunde liegenden Jnformationen nicht
aus amtlichen Kreiſen ſtammen können erſcheint
der ausdrückliche Hinweis angezeigt daß Erwägungen der in
dem Artikel angedeuteten Art ſchon aus rein finanziellen
Gründen bei der preußiſchen Finanzverwal
tung nicht in Frage gekommen ſind

Kleine vermiſchte Nachrichten
Ein neuer Tarif der von den preußiſchen Armenverbänden zu

erſtattenden Armenpflegekoſten iſt aufgeſtellt worden Der
Tarif tritt mit dem 1 April 1911 in Kraft zu demſelben Termin
verliert der Tarif vom 2 Juli 1876 ſeine Geltung Die Fa
milien Krankenverſicherung des Vereins für Handlungs
Kommis von 1858 in Hamburg Verſicherungsverein auf Gegen
ſeitigkeit in Hamburg hat den Geſchäftsbetrieb in Preußen auf
genommen Aus Dortmund wird gemeldet Die durch den Tod
des bisherigen Oberbürgermeiſters Geh Regierungsrats Dr
Schmieding notwendige anderweitige Repräſentations
wahl für das Herrenhaus fand Mittwoch ſtatt Sämtliche Stim
men fielen auf den Oberbürgermeiſter Dr Eichhoff Die ehe
maligen Offiziere des 1 Kur heſſiſchen Feldartille
rie Regiments Nr 11 beabſichtigen im Verein mit ihren
aktiven Kameraden ihren im Feldzug 1870/71 Gefallenen auf dem
Schlachtfelde von Wörth wo das damals neue preußiſche Re
giment als ſolches in ſeiner Geſamtheit ſeine Feuertaufe erhielt
ein Denkmal zu ſetzen Das Denkmal ſoll ſo zeitig fertiggeſtellt
werden daß es bereits vor dem Stiftungstage der durch Aller
höchſte Kabinettsorder auf den 6 Auguſt 1813 feftgeſetzt wurde
enthüllt werden kann Das B erfährt aus parlamentariſchen
Kreiſen daß die Stimmung für die Schiffahrtsabgabenin
der nationalliberalen Reichstagsfraktion ſehr
abgeflaut hat Früher waren etwa zwei Drittel der Fraktion
für ſie jetzt ſteht den Abgaben kaum noch die Hälfte der Fraktion
freundlich gegenüber

Hof und Perſonalnachrichten
e Der Kaiſer machte vorgeſtern abend dem Reichskanzler

Dr v Bethmann Hollweg einen Beſuch Mittwoch vor
mittag hörte der Kaiſer im Königlichen Schloſſe den Vortrag des
Staats und Finanzminiſters Lentze Später empfing der Kaiſer
den Marinemaler Prof Willy Stoe wer und den Kaufmann
Karl Weidekamp Jſerlohn im Königlichen Schloß zur Ueber

Jm Anſchluß
daran beſichtigte der Kaiſer die Bilder Prof Stoewers von der
diesjährigen Nordlandreiſe Mittags gegen 12 Uhr begab ſich
der Monarch nach der Militärturnanſtalt um dem Schluß
des Offizier Fechtturniers beizuwohnen Die Rückkehr nach dem
Neuen Palais erfolgte nachmittags

Ausland
Erregung auf Kreta

J Aus Kanea wird uns gemeldet
Die von der kretiſchen Nationalverſammlung in Ab

weſenheit des mohammedaniſchen Deputierten beſchloſſene
Proteſtreſolution iſt den Konſuln der Mächtebereits übergeben worden Das wichtige Aktenſtück
gibt zu erkennen daß die Kreter von den Mächten verlaſſen
zum Aeußerſten entſchloſſen ſeien Es bringt nicht allein
den tiefen Schmerz des kretiſchen Volkes über die Enttäu
ſchung ſeiner Hoffnungen und den Proteſt gegen die An
erkennung der Souveränitätsrechte der Türkei zum Aus
druck ſondern ſpricht auch die Hoffnung aus die großen
Wohltäter der Jnſel würden die Kreter nicht zu einer auf
reibenden Verteidigung des Rechts und der in ernationalen
Anerkennung der Vereinigung mit Hellas treiben wollen

Wie das B meldet herrſcht auf der ganzen Jnſel
große Erregung Aus verſchiedenen Städten Kretas
wird über eine Reihe von Verſammlungen berichtet in
denen Beſchlüſſe gegen die Note der Schutzmächte und für
die Union mit Griechenland gefaßt wurden alle die Reſo
lutionen werden den Konſuln zugeſendet Andererſeits ſo

randenburg zur Vermeidung von liberalen Doppel eine Verſammlung der mohammedaniſchen Kreter bevor
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mal einen freundlichen Erfolg in den wir gern einſtimmten

ehen die gegen die Agitation für die Annexion prote
eren wollen Im ganzen iſt man hier wegen dieſer
zeueren ungünſtigen Wendung der Kretafrage
heſorgt Es werden vielerſeits Befürchtungen laut daß es
u neuen Verwickelungen und Wirrungen nicht allein in

Kreta ſondern auch in Griechenland kommen könne

Aus dem Wadaigebiet
Jm Wadaigebiet ſoll wie dem Petit Pariſien aus

gondon gerüchtweiſe gemeldet wird abermals ein Gefecht
wiſchen franzöſiſchen Truppen und Eingeborenen ſtatt
gefunden haben der Kampf ſei langwierig und blutig ge
weſen Der an Stelle des am 9 November gefallenen
Oberſtleutnants Moll mit dem Befehl über die Truppen in
Jentralafrika betraute Oberſt Largeau erklärte einem Be
richterſtatter er werde außer zwölf Kompagnien Senegal
ſchützen noch die notwendige Reiterei und Artillerie zur
Verfügung haben Er werde die bereits eroberten Poſten
halten und in der Defenſive bleiben

Nach den engliſchen Wahlen
Bremierminiſter Asquith der als Gaſt Raſeberys in

Schottland weilte iſt dem Daily Telegraph zufolge
Dienstag abend von Edinbourg abgereiſt da ihn der König
zu ſich befohlen hat

Schwere Exgzeſſe

Aus Budapeſt wird uns gemeldet Jm Orte Galacz
fand Dienstag die Richterwahl ſtatt Die Rumänen verlangten
die Freilaſſung des rumäniſchen Aufwieglers Richard Komſa
Das rumäniſche Volk ſtürmte das Gemeindehaus brach ein Tor
ein und drang auf 4 Gendarmen im Hofe des Gemeindehauſes
ein Einem Gendarmen wurde die Waffe aus der Hand ge
riſſen und mehrere Perſonen überfielen ihn Jn dieſem
kritiſchen Augenblick gab der Gendarm einen Schuß ab wobei
die Angreifer davoneilten Eine Rumäne wurde getötet fünf
ſchwer verletzt

ſalle und Umgebung
Salle a S 22 Dezember

Was uns unſere Schnlen koſten
Die weitaus größten Ausgaben in unſerem Stadthaus

haltsplan verurſachen auch im neuen Etat unſere Schulen
Das Stadtgymnaſium erfordert einen Zuſchuß von

142 316 Mk 12 946 Mk mehr gegen das Vorjahr die
Oberrealſchule 135 144 Mk 10 870 Mk das Reform
Realgymnaſium 15 335 Mk 4625 Mk die höhere Mäd
chenſchule 72 683 Mk weniger gegen das Vorjahr 4530
Mark die Frauenſchule 3600 Mk die Mittelſchulen 354 730
Mark 46734 Mk die evangeliſchen Volksſchulen
1397 591 Mk 115 546 Mk die katholiſche Volksſchule
70 000 Mk 4212 Hilſsſchule 68 421 Mk 14819 Mk
Allgemeine Schullaſten 62 920 Mk 11 132 Mk Hand
werkerſchule 35 995 Mk 2715 Mk Gewerbliche Fortbil
dungsſchule 52 093 Mk 3980 Mk Kaufmänniſche Fort
bildungsſchule 5590 Mk 1246 Mk Handels und Ge
werbeſchule für Mädchen 8073 Mk 929 Mk

Uns koſten alſo unſere Schulen insgeſamt gegen
218 Millionen Mark

Der Schmiede Bezirksverban
für die Provinz Sachſen und die Herzogtümer Anhalt und
Braunſchweig hat in einer Verſammlung die dieſer Tage in
Magdeburg ſtattfand die Bildung von Preisver
einigungen beſchloſſen Auch wurde angeregt um dem
Hochſchrauben der Preiſe durch die Eiſenhändler zu be
gegnen entweder den Einkauf bei der Rohſtoffgenoſſenſchaft
für das Eiſengewerbe in Magdeburg zu bewirken oder es zu
verſuchen auch in anderen Orten der Provinz Einkaufs
genoſſenſchaften zu bildenSchließlich Polen die Landwirtſchaftskammern erſucht

werden ihren Mitgliedern zu empfehlen den Schmiede
meiſtern für ihre ſeit langen Jahren die Verbeſſerung des
Sufbeſchlages anſtrebenden Bemühungen beſſere Bezahlung
zu gewähren

Halliſcher Fußballſport
Militärmannſchaft gegen eine Schülermannſchaft

Am Dienstag nachmittag ſtanden ſich auf dem Platze ves
Halleſchen FußballClubs Hohenzollern Merſeburgerſtraße eine
gut zuſammengeſtellte Militärmannſchaft der 1 Abteilung des
Mansfelder Feld Artillerie Regts Nr 75 und eine
kombinierte Schülermannſchaft des Halleſchen Fußball
Clubs Hohenzollern im Uebungsſpiel gegenüber Die Schüler
gewannen das Spiel mit 12 5 Das Spiel wurde einwandfrei
von einem Unteroffizier geleitet Auch wohnten dieſem Spiel div
Offiziere Unteroffiziere und zwei Batterien Soldaten
vom FeldArtillerie Regt Nr 75 bei Am kommenden Freitag
wird wieder auf dem Hohenzollern Platz ein derartiges Spiel
zu ſehen ſein

Das Vermögen der Landesverſicherungsanſtalt Sachſen
Anhalt beläuft ſich auf rund 83 378 462 Mark Hiervon
ſind in Grundſtücken angelegt 912 650 Mark An Beiträgen
hat die Verſicherungsanſtalt im Vorjahre 8 307 543 Mk an
Zinſen 2808 839 Mk eingenommen Unter den Ausgaben
gurjeren als höchſte Poſten die Renten mit rund 4 900 000
Mark die Koſten für das Heilverfahren mit etwa 780 000
Mark und die Beitragserſtattungen mit rund 420 000 Mk
g Gaſtſpiele Halleſcher Künſtler an auswärtigen Bühnen Die
ammerſängerin Fräulein Nagel vom hieſigen Stadttheater
ang am verfl Sonntag die Martha in Alberts Over Tiefland
im Leipziger Stadttheater mit ſehr gutem Erfolge Herr
Kammerſänger Rudolph gaſtierte vorgeſtern am gleichen Theater
gis Tannhäuſer Herr Walter S ieg kreirte unter lebhafter
Anerkennung des Publikums im Magdeburger Stadttheater
die Rolle des Attinghauſen in Welhelm Tell Herr Krut
hofer ſpielte mit gewohntem Glück in Deſſau Hoftheater
den Reich Nikolais in Luſtigen Weiber von Windſor Dem am
verfloſſenen Sontag ſtattgefundenen Gaſtſpiel unſeres Helden
tenors Otto Lähnemann am Königl Hoftheater d
o ver als Lohengrin widmet die dortige Kritik gleichfalls ſehr
anerkennende Worte So ſchreibt z B das Hannov Tagebl

Der mit ſchönen Mitteln begabte Sänger hat Uher
ſchon bei uns als Schwanenritter gewirkt und erzielte auch dies

mit einer lebhaften Debatte

Halle ſtattfinden

Die Deutſche Volkszeitung bemerkk Auch geſtern hatten
wir unſere Freude an der jugendlichen Friſche und dem
weichen Schmelz der Stimme da namentlich die lyriſchen
Stellen ſchön gelangen Aehnlich anerkennend urteilt der
Hannoverſche Anzeiger

Verband der Güterbeamten für die Provinz Sachſen Zweig
verein Halle Am vorigen Sonntag hielt der Verein im Hotel
Kaiſer Wilhelm zu Halle ſeine ſechſte Jahresverſammlung ab

Nach Begrüßung ſämtlicher Mitglieder durch den Vorſitzenden
Jnſp Schmidt Schafſtädt erſtattete der Geſchäftsführer des Ver
bandes Jnſp Zöllner Cöthen in ausführlicher Weiſe den Bericht
über die Verhandlung der am 11 Dezember d J in Halle abge
haltenen Delegierten Verſammlung Generalagent Peters aus
Cöthen ſchilderte die verſchiedenen Nachteile und Laſten welche
gerade durch Schaffung des deutſchen Haftpflichtgeſetzes dem Land
wirte auferlegt ſind Er empfahl eine Rückverſicherung vorzu
nehmen Der Vortrag der ſich durch Heranziehung verſchiedener
Beiſpiele aus der Praxis beſonders intereſſant geſtaltete ſchloß

Wie alljährlich ſo ſoll auch im
nächſten Jahre am 21 Januar von abends 6 Uhr an das Ver
einsvergnügen Eſſen und Ball im Hotel Kaifer Wilhelm zu

Cerichtsverhandlungen

Entſcheidungen des Oberverwaltungsgerichts

R Das Oberverwaltungsgericht fällte eine für Gaſt und
Schankwirte beſonders bemerkenswerte Entſcheidung Die
Reſtaurateure O und welche neben der Bahnhofswirt
ſchaft in Frankfurt a M den Betrieb im Kaiſertempel
übernommen haben waren vom Kreisausſchuß zu Homburg v d H
mit Rückſicht auf den zuletzt erwähnten Vetrieb mit 2500 Mk zur
Schankkonzeſſionsſteuer herangezogen worden weil ſie der erſten
Gewerbeſteuerklaſſe angehörten Nach fruchtloſem Einſpruch er
hoben O und Q Klage im Verwaltungsſtreitverfahren da ſie
lediglich im Hinblick auf den Betrieb im Bahnhof zu Frankfurt
a M zur 1 Gewerbeſteuerklaſſe veranlagt worden ſeien der Be
trieb im Kaiſertempel zu Eppſtein ſei nur klein und würde nur eine
Veranlagung zur letzten Gewerbeſteuerklaſſe rechtfertigen Der
Bezirksausſchuß wies jedoch die Klage ab da die Veranlagung zu
dem geſamten Betriebe maßgebend ſei Das Oberverwaltungs
gericht trat der Vorentſcheidung bei und erkannte auf Abweiſung
der Reviſion da die Veranlagung für den geſamten Betrieb ent
ſcheidend ſei der alte Betrieb ſei dem neuen Betrieb hinzuzurech
nen Die Klage konnte aber ſchon aus dem Grunde keinen Erfolg
haben weil die Kläger nicht angegeben haben um welchen Betrag
ſie ermäßigt werden wollen Die Grundlage der Steuerordnung
bildet S 6 des Geſetzes vom 23 April 1906 welcher mit der Ge
werbeordnung nicht in Widerſpruch ſtehe

R Das Oberverwaltungsgericht hatte ſich mit der allgemein
wichtigen Frage zu beſchäftigen wann eine unzuläſſige
Wahlbeeinfluſſung vorliegt Vor einiger Zeit fand eine
Kreistagswahl ſtatt Der Einladung zur Wahl lag ein Zettel
bei welcher Vorſchläge für die Wahl enthielt Als dann die vor
geſchlagenen Grafen von D uſw zu Kreistagsabgeordneten ge
wählt worden waren erhob der Gutsbeſitzer S nach fruchtloſem
Einſpruch Klage gegen die Gültigkeit der ſtattgehabten Wahlen
und beantragte die Wahlen für ungültig zu erklären da in der
gleichgeitigen Verſendung von Einladungen und Vorſchlägen für
die Wahl eine unzuläſſige Wahlbeeinfluſſung von amtlicher Seite
vorliege Der Begzirksausſchuß wies jedoch die Klage ab und er
achtete eine unzuläſſige Wahlbeeinfluſſung nicht für vorliegend
Dieſe Entſcheidung wurde vom Oberverwaltungsgericht als zu
treffend bezeichnet und u a ausgeführt die Beilegung der Zettel
erſcheine nicht unzuläſſig Wahlbeeinfluſſungen können überhaupt
nur inſoweit in Betracht kommen als ſie tatſächlich von unver
kennbarer Bedeutung für das Endreſultat der Wahl waren An
der Wahlagitation dürfen ſich Beamte beteiligen unlautere Mittel
dürfen aber nicht angewandt werden Unzuläſſig iſt eine Wahl
beeinfluſſung wenn ſie auch einen feſten Mann zm Wanken
bringen kann

R Das Oberverwaltungsgericht hatte darüber Entſcheidung
zu treffen ob eine Perſon einen doppelten Wohnſitz im Sinne
der Städteordnung haben kann Das Reichsgericht hatte bekannt
lich verſchiedene Perſonen verurteilt welche bei den Reichstags
wahlen in verſchiedenen Gemeinden gewählt hatten Ein Hand
werker H folgerte aus dieſer Entſcheidung daß eine Perſon welche
in zwei Gemeinden angeſeſſen iſt und ſich in zwei Gemeinden auf
hält nur in einer Gemeinde in der Wählerliſte ſtehen und wählen
darf A beantragte daher daß der Bankier F aus Frankfurt a M
aus der Wählerliſte in Homburg v d Höhe geſtrichen werde ob
ſchon A nur 21 Mk Steuern entrichtete während F über 4000
Mark Steuern zahlte eine Villa in Homburg v d H beſaß und
ſich dort 4 Monate im Sommer aufzuhalten pflegte Der Be
zirksausſchuß wies die von A erhobene Klage ab und nahm an
daß F ſowohl in Frankfurt a M als auch in Homburg ſeinen
Wohnſitz habe ſo habe F auch das Recht in Homburg v d H
zu wählen Der Antrag auf Streichung ſeines Namens aus der
Wählerliſte erſcheine daher ungerechtfertigt Dieſe Entſcheidung
focht A durch Reviſion beim Oberverwaltungsgericht an und
blieb dabei ſtehen daß F nur in einer Stadt ſeinen Wohnſitz im
Sinne der Städteordnung haben könne Das Oberverwaltungs
gericht beſtätigte aber die Vorentſcheidung da erwieſen ſei daß
F in beiden Gemeinden einen Wohnſitz habe Einen Wohnſitz hat
eine Perſon an dem Ort wo ſie ihr Heim ſucht und findet ein
doppelter Wohnſitz iſt anzunehmen wenn eine Perſon an zwei
Orten eingerichtete Wohnungen zum dauernden Aufenthalt derart
beſitzt daß von jedem Orte aus ſobald ſie ſich dort aufhält ihre
Lebensverhältniſſe in ihrer Totalität beſtimmt werden

Der neue Bachstein Prozesß
Vergl Nr 596 der Saale Zeitung

Rordhauſen 21 Dezember
Nachdem der Vorſitzende einen Vergleich vorgeſchlagen und

der Vertreter des Klägers nicht darauf eingeht wird in die Ver
handlung eingetreten

Der Vorſitzende gibt den Schöffen zunächſt einen Ueber
blick über die Vorgeſchichte des Prozeſſes Der
Kläger ſei früher katholiſcher Geiſtlicher geweſen und dann zum
Proteſtantismus übergetreten Der Beklagte ſei katholiſcher
Prieſter und Redakteur des Leo Jm Jahre 1909 habe der
Kläger in zwei Verſammlungen Vorträge gehalten Auf dieſe
Vorträge hin habe ſich dann ein Poſtverwalter an ihn gewandt
er möge ihm doch die Belege aus der katholiſchen Moraltheologie

ben auf Grund deren er zu ſeinen Aeußerungen gekommen ſei
r Kläger habe dann dem Poſtverwalter geſchrieben daß ſeine

Ausführungen aus Lehmkuhls Theologia moralis herrühren Zur

titelt Seide ſollen el v e S2 e

Vorſitzender Gibt der Angeklagte zu er die Perant
wortung trägt für die Artikel auch wenn er ſie nicht ge
ſchrieben hat Beklagter Dr Mock Ja Rechtsanwalt
tey Will der Beklagte behaupten daß er nicht der Verfaſſer des
zweiten Artikels ſei A Auffenberg Wir wollen darüber
keine Erklärung abgeben Wir tragen die Verantwortung für
beide Artikel Der Vorſitzende verlieſt darauf das Gutachten
des Profeſſors Mausbach nur eine Ueberſetzung des lateini
ſchen Textes iſt und bemerkt dazu daß die Ueberſetzung auch von
dem Sachverſtändigen der Gegenpartei als richtig anerkannt
worden ſei

Provinzial Nachrichten

Mörderiſcher Ueberfall

Elſterwerda 20 Dez Hauptmann Bormann auf Rit
tergut Saathain wär geſtern vormittag bald das Opfer
eines meuchleriſchen Ueberfalles geworden Es meldete ſich
bei ihm in ſeiner Eigenſchaft als Amtsvorſteher der Barbier
Helbe aus Biehla der wegen mehrfacher Vergehungen
Strafe zu gewärtigen hatte Während Amtsvorſteher B
die Tür zum Bureau zu öffnen ſich anſchickte gah H aus
einem verborgen gehaltenen Revolver zwei Schüſſe auf den
Ahnungsloſen ab Die Schüſſe gingen fehl und ſtreiften nur
den Rock des Ueberſallenen

Der Attentäter ſtürzte ſich dann in der Nähe von
Saathain in die Elſter und ertrank

Wegen ſchlechter ZJenſur

Hannover 21 Dez Aus Furcht vor einer ſchlechten
Zenſur erſchoß ſich der Anterſekundaner Lü
a in g von der Leibnizſchule im Stadtwalde von Eilenriede

Weißenfels 21 Dez Eiſerne Hochzeit feiert
am zweiten Weihnachtsfeiertage im benachbarten Goſeck das
Philippſche Ehepaar das dann 65 Jahre miteinander ver
heiratet iſt

Lützen 20 Dez Die hieſige Zuckerfabri
beendet ihre diesjährige Kampagne Während derſelben
wurden verarbeitet 1087 000 Zentner Rüben

Naumburg 20 Dez Todesſtur Jn Thalwinkel
glitt beim Dreſchen eine Magd auf dem Maſchinenboden aus
und ſtürzte rücklings mit dem Hinterkopf auf die Tenne der
Scheune herab Noch am ſelben Abend ſtarb ſie an den Fol
gen des Sturzes Die Verunglückte hatte 20 Jahre in den
Dienſten ihrer Herrſchaft geſtanden

Erfurt 21 Dez Maul und Klauenſeuche
Unter dem hieſigen Viehbeſtande iſt abermals die Maul
und Klauenſeuche ausgebrochen Erfurt Jlversgehofen und
ein Teil des Landkreiſes bilden ein Sperrgebiet

Zellerfeld 20 Dez Jm Sinne Robert Kochs
Der Kreisausſchuß von Zellerfeld hat beſchloſſen zu Eyren
von Robert Koch einem Sohne des Oberharzes jedes Jahr
6000 Mark für hygieniſche Verbeſſerungen herzugeben Das
iſt zweifellos eine Stiftung ganz im Sinne Kochs

Kloſtermansſeld 20 Dez Baumfrevel Die vor
etwa drei Jahren ſeitens der Mansfelder Gewerkſchaft in
der Burgſtraße im hieſigen Orte angepflanzten Ahornbäume
haben ſich leider keines langen Lebens zu erfreuen gehabt
ebenſo wie die Reihe der Bäume zwiſchen den Wirtſchafts
gebäuden des neuen Familienhauſes und den Gärten der
Krauſenſtraße Nachdem nach und nach ſämtliche Bäume
bis auf einen vor dem Schnitzerſchen Grundſtück von mut
willigen Händen gewaltſam abgebrochen worden ſind iſt
nun auch der letzte dieſer Zierbäume der Zerſtörungswut
unvernünftiger Perſonen zum Opfer gefallen

Querfurt 20 Dez Beteiligung ander deutſchen Kommunalbank Der Kreistag hat auf ſeiner
geſtrigen Tagung beſchloſſen ſich an der zu gründenden Kom
munalbank mit einer Kapitaleinlage von 20000 Mark zu
züglich eines Aufgeldes von 10 v H zu beteiligen

Wittenberg 20 Dez Alkoholvergiftung Der
im Anfang der Aber Jahre ſtehende Arbeiter Alb Kühnaſt
der ſich ſchon ſeit längerer Zeit dem Trunke ergeben hat
hatte ſich geſtern nachmittag einen ſo ſchweren Rauſch ange
trunken daß er aus den Anlagen nach ſeiner Wohnung
bracht werden mußte Als er ſpäter von ſeiner Wirtin ge
weckt werden ſollte ſah dieſe zu ihrer Beſtürzung daß K
tot war

Kalbe 20 Dez Erſchoſſen hat ſich vorgeſtern
in der Frühe der hieſige Friedhofsaufſeher E mit einem
c dgewehr Ein ſchmerzhaftes körperliches Leiden ſoll den

ann veranlaßt haben Hand an ſich zu legen

Kunst und Wissenschaft
Hochſchulnachrichten

Der Mathematiker Geh Hofrat Dr Moritz Paſch ord Pro
feſſor an der Univerſität Gießen wird zum 1 April 1911 in den
Ruheſtand treten Jn Stuttgart iſt der emer ord Prof für
techniſche Mechanik an der dortigen Hochſchule Oberbaurat Ed
mung v Autenrieth im Alter von 68 Jahren geſtorben
Für die durch das Ableben des Hofrats Skraup erledigte Lehr
kangel der Chemie an der Wiener Univerſität wurde der Prager
Profeſſor Dr Guido Goldſchmiedt berufen Zum Nachfolger
des vor kurzem verſtorbenen Prof Zimmer auf den Lehrſtuhl
der keltiſchen Philologie an der Berliner Univerſität iſt der
Prof Dr phil Kuno Meger von der Univerſität Liverpool be
rufen worden Der o Prof Dr phil Erich Bernecker in
Breslau hat einen Ruf an die Univerſität München erhalten er
ſoll dort das neuerrichtete Ordinariat für ſlawiſche Philologie
ülernehmen

Neue Stiftungen der a Krupp für die Göttinger
niverſität

Die Firma Friedrich Krupp in Eſſen hatFörderung der Kiſtnſhaſt an der Univerſilet Gortingen

neue Stiftungen rSie hat dem Profeſſor Wiechert Direktor des Geo
phyſikaliſchen n und der Göttinger Erdbebenwarte
nochmals 10 ark zur Förderung Un

AmbronnVerhandlung ſtehen nur zwei Artikel des Leo der eine
Apoſtat Vachſtein der andere Bachſtein fühlt ſich beleidigt

kerſuchungen ſowie dem Aſtronomen Profeſſor

k großengangoinſten e Verſuctat er e
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ment ſoll in den Göttinger feinmechaniſchen WerkſtättenSee hergeſtellt rdeh ha

Chronik
Das Hebbel Muſeum in Weſſelburen Der Kreistag des

Kreiſes Nord Ditmarſchen hat für das Hebbel Muſeum in
Weſſelburen einen einmaligen Beitrag von 1000 Mk be
willigt Die Einweihung des Muſeums ſoll am 18 März nächſten
Jahres am 100 Geburtstage Hebbels erfolgen Es iſt dies das
einzige literariſche Muſeum in Schleswig Holſtein Es iſt beab

in Heide auch ein Muſeum für Klaus Groth einzu
ten

Ein Muſeum des Worts in Paris Ein eigenartiges
Muſeum iſt in Paris durch den Profeſſor Pon ge gegründet
worden Es iſt dazu beſtimmt das Flüchtigſte von allen geiſtigen
Produkten das geſprochene Wort für die Nachwelt feſtzu
halten und damit der Phonetik den wichtigſten Dienſt zu leiſten
Die Wiſſenſchaft von den Nuancen und Feinheiten der Ausſprache
wird ja in Frankreich ſeit langem gepflegt und durch die bahn
brechenden Arbeiten des Abbé Rouſſelot hat man eine Methode
erlangt die durch das Wort hervorgerufenen Schallwellen graphiſch
feſtzuhalten und ſichtbar zu machen So laſſen ſich alle Einzelheiten
der Ausſprache und des Dialekts für die Zukunft beſthalten und eine
ſpätere Generation wird in der Lage ſein genau feſtzuſtellen wie
die einzelnen Worte zu unſerer Zeit geklungen haben So bieten
die großartigen Sammlungen die das Muſeum des Worts der
Oeffentlichkeit zugänglich macht einen Ueberblick über die Ge
ſchichte und die Wandlungen der Ausſprache Das vergängliche
Kind des Augenblicks das Wort das im Phonographen und durch
phonetiſche Diagramme fixiert wird erhält Ewigkeit

Ein Hotelier Dr med Der Hotelier Außinger Beſitzer
des Tirolerhofs in Meran iſt am Dienstag hier zum Doktor
der Heilkunde promoviert worden

Stiftungen Paul Heyſes Wie die Münch N melden
endete Paul Heyſe der kürzlich mit dem Nobelpreis
ausgezeichnet wurde größere Summen für wohltätige
Zwecke ſo der Münchener Zweig Schillerſtiftung 10 000 Mk
der Penſionskaſſe des Journaliſten und Schriftſtellervereins 5000
Mark der Krankenkaſſe der Münchener Berufsjournaliſten 2000
Mark dem ſchwediſchen Armenverein für Kinderpflege 5000 Kronen
und außerdem ca 14 000 Mark an eine Reihe anderer Wohl
tätigkeitsanſtalten

Der Enkel der Charlotte Buff der Goethe in ſeinem Roman
Die Leiden des jungen Werthers ein unvergängliches Denkmal

ſetzte iſt in der Perſon des Sanitätsrats Dr Hermann Keſtner
dahingegangen Dr Keſtner war 1823 in Hannover geboren und
bis zum 80 Jahre in Mülhauſen als Arzt tätig Sein Vater
war der ſiebente Sohn der Charlotte Buff

Theater und Musik

Othello bei Reinhardt
Aus Berlin wird uns gemeldet Max Reinhardt der

die Herrſchaft im Berliner Theaterweſen vollſtändig an ſich ge
riſſen hat und heute unbeſtritten als der König der Berliner
Bühnen regiert hat ſeinen Getreuen am Sonnabend abend in einer
fünfſtündigen Vorſtellung Shakeſpeares Othello geboten
Der geniale Regiſſeur hat bei der Vorbereitung dieſes Dramas
im ſchärfſten Kampfe mit ſich ſelbſt geſtanden und dabei den
ſchönſten Sieg errungen denn er hat ſich ſelbſt beſiegt Alle ſeine
zum Teil ganz wundervollen Regiekünſte ordnete er letzten Endes
dem Willen des großen Dichters unter der im Othello das
Wort in die erſte Reihe geſtellt hat und von den Darſtellern
beſonders aber vom Helden ſelbſt die äußerſte Hingabe an das
Werk verlangt ſo daß für den Regiſſeur zu tun faſt nichts mehr
übrig bleibt Dennoch hat Max Reinhardt in diskreter und trotz
dem formvollendeter Weiſe auch dieſes Drama wieder inſzeniert
daß man ſeine helle Freude daran haben muß Aber auch in der
Rollenbeſetzung hat er dieſesmal eine glückliche Hand bewieſen
Baſſermann als Othello und Wegener als Caſſio das ergab ein
geradezu einzigartiges Zuſammenſpiel Als Othello erklomm
Baſſermann die höchſten Höhen ſeiner Kunſt die der unüber
treffliche Darſteller ehe er zu Reinhardt kam ausſchließlich dem
modernen Schauſpiel widmete Die ungeheure Anſtrengung der
fünfſtündigen Vorſtellung während der ja der Mohr faſt nicht von
der Bühne herunterkommt ertrug ſein durch äuſterſte Askeſe ge
ſtählter Körper faſt ohne jede Anſtrengung Originell war die
Wiedergabe der Sprache des Mohren in einer halb magyariſchen
halb niggerhaften weichen ſingenden Form die er erſt verließ als
er bei den wichtigen Endakkorden die im wütenden Racheſchrei
ausklingen angelangt war Leider ſchien mir ſeine Partnerin
Fräulein Heims nicht ganz die für ihn paſſende Desdemona
Vielleicht wäre Fräulein Eibenſchüſtz hier beſſer am Platze ge
weſen da die impoſante und glänzende Erſcheinung des Fräulein
Heims nicht ganz dem Bilde entſprach das man ſich von der ſchönen
venezianiſchen Patriziertochter macht die ja nun doch einmal
Jtaliens Kind iſt und daher nur mittelgroß und ſchwarzhaarig
beſſer wirken würde Auch der unglückliche Leutnant fiel unter
dieſen Umſtänden etwas aus dem Rahmen des Geſamtbildes her
aus Jhm traute kein Menſch zu daß er ſeine Augen jemals zu
dieſer ſchönen und ſtolzen Desdemona erheben würde da er gar
zu weichlich erſchien Biensfeld in der Rolle des ebenſo liebestollen
wie dummen Rodrigo war allerliebſt in ſeiner Komik aber doch
nicht ganz ſo wie ihn Shakeſpeare ſich gedacht haben mag

Von den Künſtlern zu der Kunſt des Herrn Reinhardt in bezug
auf die Dekoration Jn der Senatsſzene ſtellte er ein Bild das
jedem Beſucher dieſer Othelleo Vorſtellung unvergeßlich ſein wird
Aber auch ſonſt war mit Ausnahme des erſten Bildes wieder eine
Kunſt in der Dekoration entfaltet die alles in den Schatten ſtellt
was jemals bei Shakeſpeare Aufführungen beſonders aber bei
Othello geboten wurde Mit ungläubigem Staunen hört man da
her die Kunde daß Reinhardts Wirken beim Berliner Publikum
trotz alledem nicht das genügende Verſtändnis findet und daß er
daher ein anderes Wirkungsfeld in einem großen Arena Theater
ſuche Die Erfolge der Oedipus Aufführungen im Zirkus
Schumann ſind ja allerdings enorm und man könnte es dem erfolg
reichen Manne nicht verdenken wenn er GroßBerlin als Roms
Rechtsnachfolgerin betrachten und ihm die Circenſes bieten möchte
damit er und ſeine Künſtler Panem finden Aber er ſollte nicht
vergeſſen daß neben einer Arena etwa auf dem Tempelhofer Feld
der intime Bau eines Deutſchen Theaters doch nicht fehlen darf
in welchem ein geiſtiges Elite Publikum mit ihm und ſeinen
Künſtlern in engerer geiſtiger Verbindung zu bleiben wünſcht
als dies jemals in einem Rieſenraum eines Maſſentheaters mög

lich ſein würde P 8Angelo Reumanns Veſtattung

Die Leiche des verſtorbenen Direktors vom Prager Lan
destheater Angelo Neumann wird am Freitag nach
mittag im Krematorium in Chemnitz einge
äſchert werden

Die Stunde der Feier iſt noch nicht beſtimmt
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Bühnenchronik
Man ſchreibt uns Der Opernſfängerin Berta Grimm

Mittelmann 1 Altiſtin am Stadttheater in Nürnberg wurde
am Sonntag den 18 ds Mts aus Anlaß eines Gaſtſpiels als
Fides im Prophet von Seiner Königlichen Hoheit dem Herzog
von Sachſen Coburg Gotha der Titel Kammerſängerin
verliehen

Man ſchreibt uns Carl Hauptmann der bekannte Ver
faſſer von Ephraims Breite Die Austreibung Die Berg
ſchmiede und von der groß angelegten dramatiſchen Dichtung
Moſes hat dem Verlage Oeſterheld Co Berlin W 15 den

Bühnenvertrieb ſeiner geſamten dramatiſchen Produktion über
tragen Seiner eben vollendeten dramatiſchen Dichtung Napo
len Bonaparte werden wir jedenfalls bald auf einer Ber
liner Bühne begegnen

Die Sultansbraut Operette von Karl Weiß dem
Komponiſten des Polniſchen Juden hatte bei der Uraufführung
am Tſchechiſchen Stadttheater in Weinberge bei Prag bei
glänzender Aufführung einen ſtürmiſchen Erfolg Der Komponiſt
wurde nach jedem Akt oft gerufen

Gillmann kontra Dillmann
Das Münchener Strafgericht verurteilte den Hofopern

ſänger Gill mann wegen Bedrohung des Kritikers
der Münchener Neueſten Nachrichten Alexander Dillmann
zu einer Geldſtrafe von 120 Mark

Vermischtes

Grubenunglück in England
Aus Mancheſter kommt die Schreckensnachricht von

einem Grubenunglück bei dem 290 Arbeiter ein
geſchloſſen wurden

Nach einer Meldung des Evening Chronicle ſind in
einer Grube der Hiltonkohlenbergwerksgeſell
ſchaft in Bolton Graftſchaft Lancaſhire 290 Ar
beiter dadurch von der Außenwelt abgeſchloſſen wor
den daß ſich die Förderſchalen in den Schacht einge
klemmt haben Die Luftzufuhr iſt behindert Nur ein
junger Arbeiter vermochte ſich bisher zu retten Es wird
eine ſchwere Kataſtrophe befürchtet

Das Maſſenrendezvons der Heiratsluſtigen
Ein fröhlicher Korreſpondent des Tag telegraphiert ſeinem

Blatt aus Paris
Jn einer Pariſer Heiratszeitung erſchien dieſer Tage eine

Annonce die ungefähr folgenden Wortlaut hatte Reicher Herr
von angenehmem Aeußern wünſcht hübſche Dame zu heiraten Mit
gift nicht nötig Bald darauf ſah man in dem gleichen Blatte
eine ganz ähnlich gefaßte Annonce durch die eine wohlhabende
Dame einen Lebensgefährten ſuchte ohne auf Vermögen Anſpruch
zu erheben Die poste restante erbetenen Angebote liefen maſſen
weiſe ein und ſie wurden von einem jungen Manne abgehoben der
ſich dann mit ihrer Lektüre im ſtillen Kämmerlein eine vergnügte
Stunde bereitete Doch damit fing der Spaß erſt an Der Jnſerent
ſchrieb nun an etwa ſechzig Heiratsſüchtige beiderlei Geſchlechts
und gab ihnen allen für geſtern nachmittag 3 Uhr Rendezvous in
einem Kaffehaus der Börſengegend wobei er ſtets hinzufügte als
Erkennungszeichen möchten die Ankömmlinge eine weiße Roſe
im Knopfloch oder an der Taille tragen der andere Teil werde
das gleiche tun Und ſo geſchah es Mit dem Schlage 3 Uhr be
gann ſich auf einmal das ſonſt um dieſe Zeit an Sonntagen ziemlich
ſtille Lokal mächtig zu füllen Herren und Damen aller Alters
klaſſen alle mit weißen Roſen geſchmückt die erheblich im Preiſe
geſtiegen ſein ſollen trafen in hellen Haufen in der Erfriſchungs
anſtaſt ein und begannen einander mißtrauiſch zu beobachten An
fangs glaubten die meiſten an einen bloßen Zufall ſchließlich aber
wurden doch die meiſten inne daß ſie an der Naſe herumgeführt
worden waren Richtsdeſtoweniger bildeten ſich verſchiedene
Pärchen wenn auch nicht für die Ewigkeit ſo doch fü reine mehr
oder weniger lange Erdenzeit Um aber den Spaß voll zu machen
hatte der Sender dieſer Einladungen vorher noch die Polizei be
nachrichtigt daß in dem betreffenden Café nachmittags um 3 Uhr
eine Verſammlung von Royaliſten ſtattfinden werde
die nichts Gutes wider die Republik im Schilde führten und als
Abzeichen eine weiße Roſe tragen würden Die Polizei hatte da
her einen Ueberwachungsdienſt eingerichtet doch wurde den Be
amten keine Gelegenheit zum Einſchreiten geboten

Hchreckensſzene im Theater
Der B Z am Mittag wird gedrahtet Ein eigenartiger

Unfall ereignete ſich wie aus Newyork gemeldet wird in einem
Brooklyner Theater während der Aufführung des Melo
dramas Die Revolverkönigin

Ein Wolf ſprang von der Bühne in den Zuſchauer
raum und biß neun Perſonen Dieſer Wolf und noch ein
anderes Tier waren auf der Bühne in einer künſtlichen Wolfs
ſchlucht eingeſperrt die jedoch nur leicht vergittert war Die Hel
din des Stückes wurde wie es der Jnhalt des Schauerdramas er
forderte gebunden auf die Bühne gebracht und ſollte in den
Wolfskäfig geſchleudert werden um natürlich im allerletzten
Augenblick gerettet zu werden Die Wölfe waren vorher gereizt
worden Es gelang dem einen das Drahtgitter zu zer
reißen und in den Zuſchauerraum zu ſpringen Die Beſtie war
aufs äußerſte erſchreckt und ſuchte durch die Tür des Zuſchauer
raumes zu entfliehen die aber von ſchreienden Weibern
und vorwärts ſtürmenden Männern vollſtändig verrammelt war
Eine Frau verſuchte das Tier zurückzuſcheuchen der Wolf zer
fleiſchte ihr aber den rechten Arm vollſtändig die Verletzungen
der anderen Perſonen ſind weniger gefährlich Die Polizei machte
von ihren Revpolvern keinen Gebrauch da ſie befürchtete das
Publikum zu verletzen Schließlich trieb ein beherzter Schutzmann
den Wolf auf die Bühne zurück wo er eingefangen werden konnte

Die Cholera in Konſtantinopel

Aus Konſtantinopel ſchreibt man der N J Zum
Unglück der hieſigen jüdiſchen Bevölkerung ſcheint gergde der Vor
ort Balat zum Hauptherde der Cholera geworden zu ſein ſeit
einiger Zeit gab es dort relativ die meiſten Cholerafälle Zahl
reiche Häuſer ſind in Quarantäne zeitweiſe ſogar ganze Straßen

Die überwiegend jüdiſche Bevölkerung von Balat iſt von
Furcht und Aufregung ergriffen Vor acht Tagen fanden große
Meetings ſtatt Sonnabends bei den Juden und Sonntags bei den
Griechen die gegen die ſträfliche Vernachläſſigung der Straßen
hygiene in ihren Stadtteilen heftig proteſtierten und von der Re
gierung augenblickliche Abhilfe verlangten

Die Aufregung und Verzweiflung erreichte ihren höchſten Grad
bei Gelegenheit der Beerdigung eines beliebten an Cholera ver

Sarge
ſtorbenen Juden Viele Tauſende von Balater Juden folgten dem

Die Polizei die den Zug als eine Demonſtration an
ſehen mochte forderte zum Auseinandergehen auf und ſuchte di
ungeheure Menge zu teilen und zurückzuhalten Einige Jndivi
duen die betrunken geweſen ſein ſollen leiſteten tätlichen Wider
ſtand und es entſtand ein allgemeines Handgemenge zwiſchen den
Juden und der bewaffneten Macht wobei einige Perſonen ver
wundet und Verhaftungen vorgenommen wurden

Das Großrabbinat hat einen Erlaß an die jüdiſche Bevölke
rung gerichtet in dem dieſe zur bedingungsloſen Unterordnung
unter die Vorſchriften der Behörden aufgefordert wird

Das unmuſſkaliſche China

M p Das neue chineſiſche Heer wird ähnlich wie dies
bei den Japanern der Fall iſt keine Muſikkorps führen
ſondern nur Signalhorniſten haben Der kürzlich abgelöſte Kriegs
miniſter und frühere Geſandte Chinas am Berliner Hofe hätte
wohl gern dieſe deutſche Einrichtung in ſein dortiges Werk mit
übernommen Es ſteht feinem Plone jedoch u a auch das Fehlen
eigentlich jeglichen muſikaliſchen Empfindens und Verſtändniſſes
im europäiſchen Sinne ſeitens der Söhne des Himmels entgegen
Die einzige Art von Muſik an der nach dem Urteile von Mit
gliedern unſerer dortigen Beſatzungstruppen die Maſſen in
Peking und anderen Städten jemals Freude bezeugt haben waren
die Du delſäcke der Cameron Hochländer als dies ſchottiſche Re
giment vorübergehend an der Küſte garniſonierte und ſeine Sack
Pfeifer in der Hauptſtadt ein Konzert gaben

Bekanntlich bildet China auch einen ſehr unbefriedigenden
Markt für den Pianoexport Wohl kaufen hin und wieder reiche
Chineſen einen Flügel aber im allgemeinen nur um das Jn
ſtrument als Einrichtungsgegenſtand nicht zur Muſikausübung zu
benutzen für die es übrigens im Reiche der Mitte auch an euro
päiſchen Lehrern gänzlich mangelt

Aushebung eines Spielklubs in Berlin Seit Mitte Septem
ber hatte im Hauſe Friedrichſtraße 26 in Berlin eine Geſell
ſchaft die ſich Klub Royal nannte eine Wohnung in der
zweiten Etage gemietet An allen Dienstagen verſammelten ſich
dort zahlreiche Herren und Damen im Alter von 18 bis 45 Jahren
vm dem Rouletteſpiel zu huldigen Die Kriminalpolizei hatte
ſchließlich davon Wind bekommen und beſchloß den Klub aus
zuheben Dienstag abend gegen 11 Uhr erſchienen plötzlich
zahlreiche Kriminalbeamte und uniformierte Schutzleute des
Reviers Wilhelmſtraße im Spielzimmer wo ſie etwa 13 Herren
und eine Anzahl Damen beim Spiel antrafen Man brachte ſie
ſämtlich in Automobilen nach der Wache und ſtellte dort die Per
ſonalien der Spieler feſt

Leizte Fachrichten

Raubmord
Mislowitz 22 Dez Priv Tel Ein frecher Raub

mord wurde heute nachmittag in der polniſchen Bank verübt
Gegen 5 Uhr hörte der Jnhaber eines an die Bank angrenzen
den Ladens im Banklokal mehrere Schüſſe fallen Er eilte ſo
fort hinüber und fand den Buchhalter Müller tot auf
Eine Kaſſe mit Geldſcheinen und Münzen ſtand vor ihm auf
dem Pult Jm Bureau herrſchte die größte Unordnung ſo
daß man annimmt daß bedeutende Geldſummen ge
raubt wurden Müller hatte einen Schuß in den Unterleib
erhalten Der Tod muß auf der Stelle eingetreten ſein Ein
Mann ſah wie kurz nach dem Fallen der Schüſſe der Täter
aus der Bank ſtürzte und davoneilte Die Polizei hat drei
im Verdacht deren genaue Beſchreibung vorliegt ſo daß die
Verhaftung nur eine Frage kurzer Zeit iſt

Kundgebungen gegen den reichsländiſchen
Verfahßungseuntwurf

Mühlhauſen i 22 Dez Der ſozialdemokratiſche
Kreisverein hat für 8 Januar eine Maſſenkundgebung
gegen die Verfaſſungsvorlage angeſagt die mit
Straßendemonſtration verbunden ſein ſoll Der Kreisverein
hat die hieſige liberale und demokratiſche Partei zur Teilnahme
eingeladen Eine Einladung der Zentrumspartei erfolgte
nicht

Ende des engliſchen Wahlkampfes
London 22 Dez Obwohl nichts Neues mehr geſagt wer

den kann bringen ſämtliche Zeitungen lange Betrachtungen
über die beendeten Wahlen die eine regierungsfähige Mehr
heit von 126 Stimmen ergeben haben

Vermiſchte Drahtnachrichten
h Köln 22 Dez Von traurigem Schickſal wurde

kürzlich ein Ehepaar betroffen Beide etwa 60 jährigen Ehe
leute verfielen in Jrrſinn Sie mußten geſtern der Kran
kenanſtalt in der Lindenburg überwieſen werden

Bonn a Rh 22 Dez Die Unterſchleife des flüch
tig gewordenen Obertelegraphenaſſiſtenten Oskar Huttanus
ſtellten ſich viel größer heraus als anfangs angenommen wurde
Bisher iſt der Abgang von mehr als 50 000 Mark feſtgeſtellt
Der Betrug greift auf mehrere Jahre zurück

w London 22 Dez Die Gerüchte von einer Verſchiebung
der Königskrönung beſtätigen ſich nicht Wie bereits
mitgeteilt wurde findet die Krönung am 12 Juni k J ſtatt

Petersburg 22 Dez Nachrichten aus Charbin berichten
daß die Peſt immer weiter um ſich greift da die chineſiſchen
und ruſſiſchen Maßnahmen ſich als unzulänglich erweiſen Die
Petersburger Sanitätskolonne befürwortet wegen der drohen
den Einſchleppungsgefahr radikale Rattenvernichtung
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Borliner Börso
TFelephonischer Bericht der Saale 2tg
3 Uhr 10 Minuten Kredit 210,25 Diskonto 194 Deutsche

Bank 260,50 Berliner Handelsgesellschaft 170 12 Dresdner Bank
162,50 Russische Anleihe von 1902 93,87 Türkenlose 181 Lom
barden 21,50 Kanada 197,38 Baltimore 106,50 Laurahütte 171,25
South Westafrica 159,25 Bochumer Guss 223,12 Gelsenkirchen
212,37 Harpener 185,75 Deutsch Luxemburg 202 62 Phönix
244,25 A 266,12 Siemens Halske 244 12 Hamburger
Paketfahrt 142,63 Nordd Lloyd 105,63 Gr Berl Strassenbahn
188,37 Warschau Wiener 218,75 Tendenz Ruhig

Am Kassamarkt notierten höhe r Berl Terrain und
Bauges 2 Schwanebeck Zement 2 Lothringer Zement 2 Mark
Zementfabrik 3 Sächs Böhm Zement 2,25 Finkenberg Zement
2,50 Sangerhäuser Masch 2 Anilinfabrik 50 Gebhardt
König 3 Rhein Westfäl Ind 3 Lindener Weberei 35 Siegen
Solingen 2,25 nie driger Gevelsberger Spinnerei 3 Lin
dener Brauerei 2 Berlin Nordterrain 6 Giesel Zement 3 Archi
medes 2 Strube Armaturen 6 Dürkopp 5,25 Kasseler Feder
stahl 2,25 Kappel Masch 3 Lübeyker Masch 25 Sächsische
Webstublfabrik 2,50 Spinn Sohn 25 Froebeln Zucker 2
Charlottenburger Wasser 3 Merkur Wolle 25
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Zum Rurszettel Berlin 21 Der 4 Badische Staats
Anleite 0809 unk 18 101 60b 40 Bayrisohe Staate Anl 100,900

Bayrisohe Staats Anleihe 08 unk 19018 45 Schwarsabareg Sondershausen 99 506 o Wärttemd Staats Anjerbe 81 55
500 9 Kameruner Eisenbahn Anteile 94 75B 3 Deutsoh

Ostafrikanisehe Schuldversehr gar 45 Cottbuser Stadt
Anleibe 1900 45 Darmatädt Stadt Anl 1909 unk 16 100 100
81 Dessauer Stadt Anleihe 1895 4 Dusseldorfer StadtAnleibe 1900 07 08 09 100 100 4 Jenaer Stadt Anl 1900
i W Jenaer Stadt Anl 19002 40 Nordhäuser Stadt Anleihe
1908 unkv 1910 4 Quedlinburger Stadt Anl 1903 unk
1918 W Thorner Stadt Anl 1909 unk 19190 4prosHessische Komm Obl XII 101,40G 31 Oesterreichisohe er
Wesetbahn Obligationen 1874 konv 85,90b Se Deutaohe Solvay
Werke 103,006 4 Elberfelder Farben unh 10i7 103,500 Felten
un 06 08 102,000 Vereingte Lausitger Glasen 384

Londoner Börse vom 21 Des Es notierten Fugi Konsols79,50 Rio Tinto 69,73 Geduld 1,46 Goldßelàds 46 gbe 76,06
dteel prets 120 00 Rand Mines 40 Anaoondoe 8 18

Der Kali Kuxoenmarkt
Berlin den 21 Dex

eeeeeeeaeeeeeae e 5 fAdler Kalt A 7700 7880Alenandershall 6660 6700Beienrode 5250 5350Burbach 117 118Darlstund i19600Cecilienhall 7 e Krügershball Akt 13s 136Desdemona 8300 8500 Laudwigshaul 965 96Dteen Kali Akt 166 167, Neustassfurt e 14 ,890
a z 10 r Reichskronoriedrichshall 15W BRoland Aera s 80 7 80ondershausen 21,2002 600 Ronneberg Akt 118Süunthershall 6450 6550 Romhen do r 3400 o
Bann Kali Akt S S 8aohbsen Weimar 7800 7800
ar Vora, 29 Siege J sReldunug 872 170 reHel 1 3100 3200 Ter A 116 116r I 3850 30950 v 14,600 15 oo00
n SHohen rollen 83560 6460

Kafisyncdikat
Der Aufsichtsrat des Kalisyndikats hielt Mimittag eine Sitzung ab in der die Tagesordnung n Nact

mittag ſtattfindende Gesellschafterversammlung beraten wurde
Es handelt sich hierbei um geschäftliche Angelegenheiten 2 B
Verträge mit den Oesterreichern um die Feststellung des Syn
cdikatsetats pro 1911 um die Abkommen mit den Sonderfabriken
und um die Aufnahme der elsässischen Gewerkschaft Amélie in
das Syndikat Die beiden letzteren Punkte bilden nur noch
eine Formalität Das Dezembergeschäft des Syndikats wird
uns als sehr gut bezeichnet namentlich in bezug auf den Ab
satz von Chlorkalium Sulfat und Kainit Man erwartet dass
der Voranschlag des Syndikatsabsatzes im Dezember cr um
etwa 20 Proz überstiegen werden wird Der ranze Jahres
mehrabsatz an Kalisalzen sei auf etwa 30 Millionen Mark zu
schätzen es lasse sich aber noch nicht genau übersehen wie
viel davon auf die drei Outsiderwerke enttfällt

Elektrisierung einer sächsischen Bahn

rege r t der A G die Konession zur ektrisierung der industriereichen V iniMittweida Burgstädt Limbach etwohretinte

Eine süddeuntsche Händlervereinigung für Drahtstifte
Für Drahtstifte existiert eine Preiskonvention aus der be

reits vor einiger Zeit eine Händlervereinigung für Norddeutsch
land sich gebildet hat deren Führung in Händen der Firma
Franz Huckert Söhne G m b H in Berlin liegt Der süd
deutsche Markt war bisher frei wie man hört sind iedoch die
Bestrebungen eine süddeutsche Gruppe dieser Händlervereini
grdy z e rin nahe Die Führung dieser
iruppe rden die Vereinigten enhandlungen Zaund Friedr Nepper übernehmen 4 m

Verband norddeutscher Salinen
Wie die Voss Ztg erfährt haben in den letzten

Beratungen über die Verlängerung des Verbandes mit
folg stattgefunden dass dieser Verband auf unbestimmte Zeit
erneuert worden ist Die braunschweigischen Staatssalinen in
Schöningen sind dem Verband noch nicht angeschlossen welcher
aber Ssonst abgesehen von einigen kleineren für den gesamten
Absatz an Siedesalzen bedeutungslosen Salinen den Markt
Vollständig beherrscht

Neues Kaliunternehmen Zur Erschliessung des in der
Revershausener Feldmark erbohrten Kalilagers hat sich die Ge
Verkschaft Reyershausen konstituiert die im Januar mit dem
Abteufen beginnen wird
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x Bergwerksgesellschait Hibernla In den abgelaufenen elf
lonaten des Jahres 1910 beziffert sich die gesamte Kohlen

förderung auf netto 4 586 376 Tonven gegen 4 644 974 Tonnen
in dem gleichen Zeitraume des Vorjahtes An Koks wurden
in den 11 Monaten insgesamt 552 585 Tonnen vrodugziert an
Briketts 43 243 Tonnen Auf den Kokereien mit Nebenvroduſtten
sewinnung wurden ferner 22 210 Tonnen Teer 8080 Tonnen
schwefelsaures Ammoniak 2568 Tonnen Benzol gewonnen Auf
den Gasastalten wurden 894 457 Kubiſcmeter Gas 2169 Tonnen
Vaskoks und 110 Tonnen Gasteer hergestellt Die Produktion
an Ziegelsteinen betr g 13 411 950 Stück Ausserdem wurden
an elektrischer Energie 39 911 146 Kilowattstunden erzeugt Der
erzielte Bruttogewinn der abgelaufenen 11 Monate Januar bis
November d J wird unter fnzurechnung des mutmassſichen
Ueberschusses pro Dezember er einen Jahresgewinn ergeben

re wie e ne i bei r Abungen er teilung einer Dividende von 8im Vorjahre zaulassen dürfte a Gule

Die Gewerkschaft Deutschland verteilt am 5 Januar wieder
75 Mk Ausbeute

Gewerkschaft Burbach Für das 4 Ouartal des laufenden
Jahres wird die Ausbeute in der bisherigen Höhe von 250 Mk
für den Kux am 3 Januar 1911 zur Ausschüttung kommen

Gewerkschaft Walbeck Für das 4 Ouartal des laufenden
Jahres wird die Ausbeute in der bisherigen Höhe von 125 Mk
für den Kux am 3 Januar 1911 zur Ausschüttung kommen

Vereinigte Metallwarenfabrik vorm Haller Co Die Gene
ralversammlung genehmigte die Abrechnung und setzte die
Dividende auf 11 Proz fest

Zur Lage der Lokomotlvindustrie Wie der Berl Börsen
Courier erfährt sind die von dem Zentralamt mit den zum Ver
bande gehörigen Fabriken seit drei Monaten gepflogenen Ver
handlungen wegen Vergebung von 500 Lokomotiven noch immer
nicht zum Abschluss ge angt Mittlerweile werden von den
Fabriken aus dem Auslande Aufträge zu Preisen hereinzunehmen
versucht die kaum die Generalunkosten decken

Hannoversche Immobiliengesellschaft in Hannover Wie
von zuständiger Seite mitgeteillt wird ist die Dividende für das
am 31 Dezember ablaufende Geschäftsjahr auf zirka 6 Proz
gegen 5 Proz i zu schätzen Das bessere Erträgnis resul

tiert lediglich aus gesteigerten Mietserträgnissen ohne Hinzu
ziehung von Gewinn aus Grundstücks verkäufen

Gebr Sachsenberg Akt Ges Rosslau a E In dem am
30 September abgelaufenen 3 Geschäftsjahr trafen verschiedene
Umstände zusammen die ein etwas weniger gutes Ergebnis s
in den beiden vorangegangenen Jahren zur Folge hatten die
ungünstige Konjunktur der Schiffahrt ein Brandschaden der
Fabrik in Rosslau sowie ein sechswöchiger Streik in Deutz
ln Anbetracht dieser Verhältnisse infolge der grossen Kon
kurrenz namentlich aber um die Abschreibungen und Reserve
stellungen in angemessener Veise vornehmen zu können wird
die Verteilung einer Divdende von 8 Proz gegen 10 Proz im
Vorjahre vorgeschlagen Von dem Rohgewinn von 1214 402
Mark bleibt nach Deckung der Betriebsunkosten von 800 949
Mark sowie nach Abzug der Abschreibungen von 100 492 Mk
und der Generalunkosten von 193 190 Mk zu dem der Vortrag
von 1908/09 in Höhe von 20 776 Mk tritt Von dieser Summe
sollen 20 000 Mk dem gesetzlichen 20 000 Mk dem Extra
reservefonds zugeführt werden 140 800 Mk als 8 Proz Divi
dende 6209 Mk als Aufsichtsratstantieme 20 000 Mk als Unter
stützungen und Gratifikationen 3000 Mk als Ta onsteuer und
3900 Mk als Vortrag Verwendung finden Für 1910/11 liegt ein
ansehnlicher Auftragsbestand vor Die Verwaltung hofft wenn
noch mehr lohnende Aufträge eingehen und nicht unvorher
gesehene Verhältnisse eintreten auf ein günstiges Resultat
Zu erwähnen ist noch dass auf der Tagesordnung der General
versammlung die Bewilligung von Mitteln für Neubauten stehen

Interessengemeinschaft Gebrüder Schickler Delbrück Leo
K Co In die Firma Gebrüder Schickler sind neben Herrn
Arthur Freiherrn von Schikler und Frau Margarethe Gräfin von
Pourtalès geborene Freiin von Schickler beide wohnhaft in
Paris und Herrn Wilhelm Keilich die Herren Ludwig Delbrück
und Carl Joerger als Gesellschafter eingetreten während Herr
Albert Nauen nach fünfzigjähriger Tätigkeit aus Gesundheits
rücksichten aus der Firma ausgeschieden ist

Die Firma Delbrück Leo Co in welcher neben den bis
herigen persönlich haftenden Gesellschaftern Herr Arthur Frhr
von Schickler und Frau Margarethe Gräfin von Pourtalès geb
Freiin von Schickler beide wohnhaft in Paris als persönlich
haftende Gesellschafter eingetreten sind wird fortan Delbrück
Schickler Co firmieren Die Kommanditbeteiligungen dieser
Firma bleiben unverändert Die Firma Gebrüder Schickler ist
aus der im Jahre 1712 gegründeten Firma Splittgerber Daum
her vorgegangen und im Ilahre 1796 von den Schwiegersöhnen
des Begründers den Herren Gebrüder Schickler übernommen
worden die das Geschäft unter diesem Namen wejiterführten
Das Haus begeht also im Jahre 1912 sein 200fähriges Jubiläum
Die Firma hat in den letzten beiden Jahrhunderten umfang
reiche Finanzgeschäfte unter anderem auch seinerzeit wie aus
den Archiven hervorgeht die Finanzangelegenheiten Friedrichs
des Grossen besorgt Die Firma Gebrüder Schickler welche
auch jetzt noch ausser dem Bankgeschäft bekanntlich einen aus
gedehnten Speichereibetrieb verbunden mit dem Lombard
geschäft unterhält wird auch in Zukunft in dem alten Hause
Gertraudtenstrasse 16 17 in welchem sich eine nicht geringe
Anzahl historischer Erinnerungen an die Vergangenheit des
Hauses befindet das Geschäft weiter fortführen

Norddeutsche Lederpappenfabriken Akt Ges Nach Ab
schreibungen in der gewohnten Höhe stellt sich der Reingewinn
im Geschäftsjahre 1909 10 exkl Vortrag auf 133 168 Mk gegen
über 117 425 Mk im Vorjahre Es wird der Generalversamm
lung vorgesch agen werden wieder 5 Proz Dividende zu Ver
teilen und 3724 Mk zur Tilgung des Obligationen Einführungs
Kontos zu verwenden ausserdem 5000 Mk einem neu zu bil
denden Talonsteuerfonds zu überweisen und 11 100 Mk gegen
6616 Mk im Vorijahre auf neue Rechnung vorzutragen Die
Aussichten für das Auslandsgeschäft werden als günstige be
zeichnet während der Inlandsmarkt noch immer unter ge
drückten Preisen leidet

Fabrik isolierter Drähte zu elektrischen Zwecken Akt Ges
vorm J Vogel in Berlin Der Aufsichtsrat bringt nach Mjt
teilung der Verwaltung die Ausschüttung von 7 Proz Divi
dende gegen 2 Proz im Vorjahre bei erhöhten Abschreibungen
i V 74 944 Mk in Vorschlag Das Unternehmen ist wie der
Vorstand weiter berichtet in allen Abteilungen auf Monate
hinaus flott beschäftigt

Aktien Brauereigesellschaft Tangermünde Am Montag
wurde die Generalversammlung abgehalten Der Ausstoss des
Bieres ist im 11 Geschäftsjahr um 15 Proz zurückgegangen
Der Bruttogewinn beläuft sich auf 37 132 Mk 2 Proz Divi
dende kommen zur Auszahlung

Handelsholzauktion Die in der vorigen Woche abgehaltene
grosse Handelsholzversteigerung Klötze und Stämme aus den
beiden oberländischen Fürstlichen Forsten Wurzbach und Ro
dacherbaum ca 18 000 Festmeter hat beäeutend höhere Preise
gebracht als im vorigen Jahre Schwache Hölzer erzielten bis
179 gegen 174 Proz im Voriahre der Forsttaxe starke Hölzer
bis 160 gegen 147 Proz Im Revier Wurzbach waren die Preise
noch höher 188 gegen 180 Proz Die Hölzer wurden sämtlich
erstanden und die Nachfrage bei weitem nicht gedeckt Die

x der Kautfliebhaber war eine erheblich grössere als im Vor
jahre

Die Getreidefrachtrate von New Vork nach Europa ist wie
derum erheblich gestiegen Nachdem in der vorigen Woche
die Rate nach Hamburg um 5 Pfg angezogen hatte wurde sie
gestern in New Vork um 8 Pfg auf 45 Pfg und dieienige nach
Bremen um 10 Pfg auf 32 Pfg heraufgesetzt

Sächsische Kartonnagen Maschinen G Die Direktion der
Sächsischen Kartonnagen Maschinen G teilte mit dass der
Geschäftsgang recht gut sei Die Dividende dürfte etwas mehr
als im vorigen Jahre 11 Proz bringen

Waren und Produkte
Goetrelde

Berliner Produktenbörse 21 Derember Am Frähmarkt
notierten Weizen inlüänd 194 ,00 197,00 ab Bahn und frei Mähle
Roggen inhind 145 99 146,00 ab Bahn und trei Mähle Hater
wärkiseher meoklenburgasaher pomm prenssiseh posensoher und
sohlesiseher tein 170 191 mittel 155 169 gering 152 155 russweh
und Donan mittel 150 16 gering 145 149 ab Rahn und tre Wagen
Mars amerik mixed 158 141 neuer abtallender runder135 00 138 00 treu Wagen Geratso imändisehe Futter te mittel
nd gering 135,00 150,00 gute 151 162 russisohe und Donau leichte

118,00 121,00 schwere 122 139 ab Bahn und frei W Erbsen
inſändisohe und aualärdisebe Futterware mittel 147 154 Tauben
erbsen 155 162 ab Bahn und trei Wagen Werenmeh 00 24,00
bis 27 75 Roggenmehl 0 and 1 16,70 21,10 Worzonkleie
9,90 11 25 Roggenkleie ,59 10 25

Hambdarg 21 Dez Getreidemarkt Weizen rahbig Ostholst
Meoklbg 196 198 Roggen ruhig Mecklburg und Pornm 144 155
Gesste ruhig südruss 101 103 Hater ruhig Holsteiner
Meckiendurger neuer Holsteiner und Mecklenburger 150
bis 168 Mais ruhbig La Plata 97 99 mixed 102

Livarpool 21 Des Roter Winterwerzen per Marr 1, per
Mai 12, Still Mais La Plata Dez 3 per Febr 4,5 Still

Pest 21 Dez Weizen per Okt per r10,89 10 90 B Rogeen per Okt per April 77G 78 B Hafer per Okt G per Aprii 828 G 8,20 B
Mais per Mai 55 53 BAntwerpen 21 Dez Deutscber La Platazug Kontrakt r
Dez 6,10 ebr 5,82 April 5,70 Juni 5,60 A 5,55Umeata 310,000 kg Sr p

Zucker
Hamburg 21 Dez Räbenrohzueker 1 Produkt Basis 88

Rendement neue Usance trei an Bord Hamburg
vorm nachm aper Dezember OH,05 00 9,00 MJannar 997 05 9,02Mar z 607 9,22 9,20v Mai 9,25 9,37 9,37 ev August 42 7 72Okt Des 4 47 9,40 9,37 1matt mat matt

Kaffee
Hamburg 21 Dez Good average Santos

vorm nachm abend
per Peagember 56 56 G 56 GAlr 66 56 G 56 GMai 55 6566 6 56September 55 G 55 G 55 Gbehauotet behauptet behauptet

Havre 21 Dez Kaffee good average Ssantos per Der 67
per März 63 per Mai 681, ver Juli 68

Kio de Janerro 21 Dez Kaßtee Zutfuhren 15,000 Saok in o
21,000 Sack in VSantos

Kartoffelmehl und Stärke
Megded arg 21 Des Vruma Kartoftelstarke und Modi r

100 kg 19 50 20 00 Pest
Bernin 21 Dez Kartoftelmehl u Stärke 20,75 21 25 Feuehtee

Kartoffelmehl 10,20
Spiritus

Nordhanusen 21 Dez Branntwein 40 Pol Pros für 100 kg
105 160 87 75 88,75 do 45 Vol Proz für 100 kg 106 107

r 4 M per loko und Dez 1910 Sept 1611 0 Fass a
rennerei

Fettwaren und Oele
Hamburg 21 Des Stadtschmalz 63 00 amerik Segm 53,59

Chamberlain 55 50
Köln 21 Des Räbs Ioko 60,00 per Mai 58,00 Stil

Chemische Produkte
flamburg 21 Dez Ohilisalpeter per loko 9,08

9,221 trei FVahreeug Hamburg
Berliner Viehmarkt

Berlin 17 Dez Städt Schlachtviehmarkt Amtlieoh Berieht
Es standen zum Verkauf 538 Rinder 265 Buhen 76 Oehsen
197 Käühe und Värsen 3160 Kälber 14 3 Schafe 16,052 Schweine
Kälber a Doppellender feinerMast Lebendgewieht 80 100 Sehlaoht
gewicht 1f1 132 b feineate Mast Vollm Mast und beste Saug
kalber Lebendgewieht 53 64 Sehlachtgewioht 97 106 e mittlere
Maat und gute Saugkalber Lebendgewſeht 50 57 Scehlachtgewieht
84 094 d geringe Sangkalber Lebendgewrieht 935 44 Sehlaehtgewioht 61 79 Seohatfe Mastläammer and jongere Masthammei
Lebewndgewieht 36 49 Sohlaehtgewreht 73 81 Altere Masthammelebendgewrieht 32 36 Seohlachtgewreht 70 mässrg nahrte
Hammel und sSchafe NMerzschafe Lebendgewieht vie 30 hlaoht
gewreht bis 60 Schwerne a Fertschweine über 3 Ztr Lebend
gewieht 53 Schlachtgewicht 66 b vollfletsehige der feineren Rassen
und deren Kreuzungen ber Zer Lebendgewicht 51 63 Sehlaoht
gewicht 64 66 e vollfteischige der feinereon Rasgen und deren

Fodr Mars

Kreuzungen bis 2 Ztr Lebendgewieht 51 53 Schlachtgewiechs 64
bis 66 d lleischige Schwerne Lebendgewrieht 50 52 Sehlaecht
gewiecht 63 65 e gering entwickelte Schweine Lebendgewicht 48bis 51 Sohlach gewioht 60 641 t Sauen Tebend gewiont 49
Schlachtgewicht 61

Tendens Vom KRinderaufitrieb vlieben etwa Stück un
verkanft Der Rälberhandel gestaltete stieh glatt Es wird glate
aus verkauf Fer den Schaten fand der Auftried dis aut einige
Posten gerinser Ware Absats Der Schweinemarkt verlief glast
und hinterlässt keinen Uederstand

Wolle
Bremen 21 Dez Baumwolle still Vp loko middl 76 Pfg
Liverpool 21 Dez Baumwolle Umsats 8 000 Ballen davon

Import 64 000 Ballen davon Amerikaner 37 00 Ballen

2 7277 ol r Be per z 19,61Alezandria 21 Dez Aegyptische Baumwolle per März 20Mai 20,31 Nov 19,29 p
Metalle

London 21 Dezbr OQhih Kuoter K stetig 57 8 Mon 57
Zinn Streits flau 172 3 Mon 172 Blei span rabig 13engl 13 Zink gewöhnlieche Marke ruhig 23, spes Marke 33 z

Amerikanische Warenmärkte
Kabelmeldung via Azoren Emdoen

New Vork 21 12 20 12 Ohicago 21 12 20 12
Weizen p Des 98 6871 Weizen p Dez 91 9Mai 101 102 Mai o 9 SMais p Bez Nais p Dez a 48Mai 56 68 Mai 47 472Mehs r elears 4 15 18 Hater P Den Sie
Kaffee Fair Rio Nr 13 18 Mai 34p Herr 11 00 11,00 Roggen p Dez so 81p Jan 11 00 10 95 Sohmalsa p Jan 1087 10 57
Petroleum in Cases 8,90 80 Ada i 10,46 10 1740 in New PTork 7,40 7,40
do in Philadelphia 7,40 40

Tendenz Weizen vwillig Mais wilig

Wasserstände
bedeutet ber unter Noll

Sanle und Vunstrut Tr Fastrohe
Artern Brückenpegel 20 Dez 7 21 Dez To
Nedra Oberpegei 42 12 2,18 2Unterpegel 1,46 1,52 u 6Weissenfels Oberpegel 258 42 53 Sr Unterpege 321 7roth 2 e 33 21 40 2 2Alsleben Oberpegeo l 20 2,54 21 256 7 2

Unterpegel 71 92 93 6Bernburg 52 60 8Kalbe Oberpegel 72 172 rWUnterpegel u 38 r1 42 S 4
Iser BEBgor

Dez VanWaehse
Fangbanel

nun 1,22 7 d 1Budweis 0,60 10 Barby toll 2Erag I Sehönadeot 2 s 2Pardubite 26 2 Magdeburg Ia 2
Brandeis 41 10 2 Tangermde
Melinit 138 18 Wntonbrgo ulLeitmerits 21 41 62 23 Domita 20 427 sAnussig e 94 n 209 Borrenburg e 2,59 7 77Dresden 92 55 ffohnatort 72721 2Toreu 741 18 Lauenburg 21 42 751 1

Aaoesig 21 Dez Pogetastand pl omwerden 39 em Wuaehs gemeldet prag ev

e

u v 1 g n e e ee 4 a e e vom
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